
28/2023
13. Juli

wöchentliches Amtsblatt der Gemeinde Ötigheim · Herausgeber: Gemeinde Ötigheim
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH, Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen

50 JahreWir feiern ÖTC

Ötigheimer Tennis-Club e.V. Rheinstraße 23  76470 Ötigheim            www.oetigheimertennisclub.de               oetigheimertennisclub

Sonntag 16.7.23
Weißwurstfrühstück
mit dem 
Musikverein Ötigheim

Bouleturnier

10:00 

14:00

Wir freuen uns auf 
euer Kommen !

Kulinarisches 
Angebot:

Und mehr…
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Regionales Wild aus Ötigheim
Liebe Ötigheimerinnen und Ötigheimer, 

seit Anfang April vergangenen Jahres liegt die Verantwortung der Jagd im Jagdbogen 2 auf Gemarkung Ötigheim in den 
Händen des ortsansässigen Jägers Thomas Kunz. 

Bei der Bewerbung für die Jagdpacht hat Herr Kunz der Gemeinde zugesichert, den Ötigheimer Bürgerinnen und Bür-
gern, das heimische Wildbret anbieten zu wollen.

Unter dem Motto „Hier gibt‘s Wild aus der Region“ bietet Thomas Kunz ab sofort ein vielfältiges Sortiment an Wild-
produkten in Ötigheim an. Freuen Sie sich auf delikate Spezialitäten vom Reh und Wildschwein. Das Angebot umfasst 
verschiedene Teilstücke wie Lende, Rücken, Karree, Keule, Gulasch und ganze Stücke in der Decke/Schwarte.

Besonders zur Grillsaison erweist sich das Wildfleisch als wahre Köstlichkeit. Probieren Sie das zarte Karree vom Reh 
oder die saftigen Spareribs vom Wildschwein und lassen Sie sich von der einzigartigen Geschmacksvielfalt überzeu-
gen. Für Liebhaber deftiger Bratwurst bietet Thomas Kunz auch Wildbratwurst an, die mit ihrem würzigen Aroma ein 
echter Genuss ist. Eine weitere kulinarische Besonderheit ist der hausgemachte Wildschweinschinken.

Erleben Sie ein Stück Ötigheim auf Ihrem Teller und lassen Sie sich von der Qualität und Frische der regionalen Pro-
dukte überzeugen.

Um Ihnen einen Überblick über die verschiedenen Produkte und Preise zu geben, liegen Flyer im Eingangsbereich des 
Rathauses aus. 

Für Fragen und Bestellungen steht Ihnen Thomas Kunz gerne zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter der Telefonnum-
mer 07222/152 199 oder per E-Mail unter kunz@oetigheimerjaeger.de. Zögern Sie nicht, Kontakt aufzunehmen, um 
Ihre individuellen Wünsche zu besprechen oder weitere Informationen zu erhalten. 

Ihr Bürgermeister

Frank Kiefer

Letzter Finanzierungsbaustein  
für Neubau Bauhof und  
Feuerwehrgerätehaus gesichert
- Förderquote steigt auf 50 %

Das Investitionsvolumen für den Neubau des Bauhofs und 
des Feuerwehrgerätehauses auf dem Grundstück des ehe-
maligen Penny im Gewerbegebiet beträgt rund 12,6 Mio. 
Euro. Hiervon entfallen rund 8,4 Mio. Euro auf das Feuer-
wehrgerätehaus und 4,2 Mio. Euro auf den Bauhof. 
Aufgrund der hohe Investitionssumme ist die Gemeinde 
Ötigheim bei diesem Infrastrukturprojekt in besonderem 
Maße auf Fördermittel angewiesen. 
Daher hat Kämmerer Sascha Maier bereits frühzeitig geeig-
nete Förderprogramme sondiert und Anträge eingereicht. In 
der Sitzung des Ausschusses für die Verteilung der Mittel aus 
dem Ausgleichstock für den Regierungsbezirk Karlsruhe am 
03.07.2023 wurde der letzte noch ausstehende Förderantrag 
bewilligt, so dass der Gemeinde Ötigheim für die Umsetzung 
des zukunftsfähigen Projektes nun Fördermittel i. H. v. rund 
6,0 Mio. Euro zur Verfügung stehen. Die Förderquote beträgt 
damit Stand heute fast 50 %. Bewilligt wurden Mittel aus 
der VwV-Z-Feu: Feuerwehrwesen, dem ELR-Programm, dem 
Holz-Innovativ-Programm, der KfW und dem Ausgleichstock.
Im nächsten Schritt wird von den Planern das Leistungsver-
zeichnis für die im Spätjahr geplante Ausschreibung vor-
bereitet, so dass mit der Baumaßnahme im Frühjahr 2024 
begonnen werden kann. Im Vorgriff hierzu soll bereits in 
diesem Jahr noch das ehemalige Penny-Gebäude abgerissen 
werden.

Baumaßnahmen Netze BW 
Ötigheim Mühlstraße
Im Zuge der Sanierungsarbeiten der Mühlstraße ertüchtigt 
die Netze BW ihr Stromnetz in Ötigheim. Neben den ange-
schlossenen Tiefbauarbeiten im Bereich der bisherigen Bau-
stelle in der Rathausstraße und der Mühlstraße tauscht die 
Netze BW nun die Umspannstation Mühlstraße 3a aus. Die 
neue Umspannstation wird später fernüberwacht und sorgt 
für eine noch bessere Versorgungsqualität in Ötigheim.

Die Baumaßnahme soll in der KW 28 mit Tiefbauarbeiten im 
Bereich Abzweig Mühlstraße 3 starten und bis zur KW 32 ab-
geschlossen sein. Mit 
den Abrissarbeiten an 
der Turmstation soll 
am 24. Juli begonnen 
werden und in der da-
rauffolgenden Woche 
die neue Trafostation 
gestellt werden. 

Im Zuge der Baumaß-
nahmen kann es zu 
Beeinträchtigungen 
kommen, für die wir 
uns bereits jetzt ent-
schuldigen möchten.

Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.
Ihre Netze BW
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Datum Uhrzeit Verein/Anbieter Angebot Anzahl der 
Teilnehmer Alter

28.07.2023 10:00 – 13:00 Uhr
Ötigheimer 
Tennisclub

Spiel mit Bällen 30
6 – 14 
Jahre

01.08.2023 14:00 – 17:00 Uhr
Fahrbücherei 

Landkreis Rastatt
Spaß & Spiel beim 

Buchmobil!
12

8 – 12 
Jahre

02.08.2023 14:00 – 17:00 Uhr Musikverein Instrumente basteln 20
6 – 10 
Jahre

03.08.2023 09:45 – 16:00 Uhr
Männergesang-

verein  
Kinotag in Karlsruhe mit 

Picknick im Schlossgarten
20

6 – 12 
Jahre

04.08.2023 08:30 – 13:15 Uhr
Freie Wähler 
Gemeinschaft 

Riedmuseum – Führung & 
Brotbacken wie früher

18
6 – 10 
Jahre

05.08.2023 14:00 – 17:00 Uhr
Gesangverein 
Liederkranz 

Kegelspaß
ab 8 

Jahren

08.08.2023 08:00 – 17:00 Uhr Gemeinde Ötigheim Freizeitpark Tripsdrill 14
ab 7 

Jahren

09.08.2023 09:00 – 15:00 Uhr
Gemeinde Ötigheim/ 

Martin Kirchner
Segelspaß auf dem 

Goldkanal
14

ab 8 
Jahren

10.08.2023 09:30 – 17:00 Uhr
Turngemeinde 

Germania Ötigheim
Flussbettwanderung an 

der Murg
15

6 – 14 
Jahre

11.08.2023 08:00 – 17:00 Uhr Gemeinde Ötigheim Kurpfalzpark 15
ab 8 

Jahren
12.08. – 

13.08.2023
12.08., 14:00 Uhr– 
13.08., 12:00 Uhr

Anglerkameradschaft Übernachtung am See 30
8 – 15 
Jahren

14.08.2023 08:00 – 12:00 Uhr Gemeinde Ötigheim
Code-Kids – Programmie-
ren und entwickeln von 
Spielen auf dem iPad

10

2. – 4. 
Klasse 
Grund-
schule

15.08.2023 08:00 – 16:00 Uhr Gemeinde Ötigheim Schnupperkurs Wasserski 12
ab 9 

Jahren

16.08.2023 14:00 – 17:00 Uhr Künstlerkreis 
Malen, werken und Boule 

spielen
20

6 – 10 
Jahre

17.08.2023 11:00 – 15:00 Uhr Reiterverein Ein Tag mit Pferd 20
6 – 14 
Jahre

18.08.2023 09:00 – 15:00 Uhr
Gemeinde Ötigheim/ 

Horst Jochim
Wasserspaß am Surfsee 

Iffezheim
14

ab 8 
Jahren

Datum Uhrzeit Verein/Anbieter Angebot Anzahl der 
Teilnehmer Alter

21.08.2023 14:00 – 16:30 Uhr
Curatio – Senioren-
zentrum Ötigheim

Rollstuhlführerschein 
für Kinder 

15
8 – 13 
Jahre

22.08.2023 14:00 – 17:00 Uhr Inge Siegel
Edelsteinbäumchen 

herstellen
8

ab 8 
Jahren

23.08.2023 11:35 – 16:10 Uhr
Mandolinen- und 
Gitarrenorchester 

Musik mit Freude 
entdecken / Toccarion

15
7 – 12 
Jahre

24.08.2023 13:30 – 16:00 Uhr
Tischtennis-
gemeinschaft 

Spaß am Tischtennis 
spielen

9 – 15 
Jahre

28.08.2023 11:11 – 16:16 Uhr KjG Wasserolympiade 50
8 – 12 
Jahre

29.08.2023 14:00 – 17:00 Uhr Inge Siegel
Edelsteinbäumchen 

herstellen
8

ab 8 
Jahren

31.08.2023 09:00 – 14:00 Uhr Fußballverein Fußball-Freizeit 25
6 – 9 
Jahre

06.09.2023 08:40 – 13:00 Uhr KSC-Fanclub Etje
KSC-Stadionführung im 

BBBank-Wildpark
18

6 – 12 
Jahre

30.10.2023 Gemeinde Ötigheim
Vorankündigung: 
Kinoabend in der 
Brüchelwaldhalle

Für die 
ganze 
Familie

2023
Das ausführliche Programm mit den Anmeldemöglichkeiten wird 
am Donnerstag, 13. Juli 2023 ab 20:00 Uhr auf der Homepage 

der Gemeinde Ötigheim freigeschaltet.
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hilver - Die Hilfevermittlung

Seit Oktober 2022 ist die hilver-App in Ötigheim am Start. Bereits 
über 60 Helfer haben sich in der Gemeinde registriert. Fast 70 
Hilfevermittlungen fanden bereits statt. Die Vermittlung über die 
hilver-App funktioniert einwandfrei, ist einfach und unkompliziert.
Das hilver-Team freut sich sehr darüber und hofft, dass sich immer 
mehr ältere Menschen trauen kleine Hilfeleistungen im Alltag an-
zufragen. Aus der Bevölkerung kam viel positive Resonanz und die 
App entwickelt sich ständig weiter, um möglichst vielen Anfragen 
gerecht werden zu können.
Aufgrund der gesammelten Erfahrungen der letzten Monate hat 
sich das hilver-Team entschlossen die Kachel „BERATUNG“ durch 
die Kachel „GESELLIGKEIT“ (gemeinsamen Spaziergängen, Besu-
chen, Begleitung zum Friedhof und gemeinsam Kaffee trinken) zu 
ersetzen.
Manchmal tut es einfach nur gut, wenn man sich mal mit jeman-
dem austauschen oder Gespräche führen kann. Es ist schöner mit 
Begleitung spazieren zu gehen als alleine. Und wer weiß, welche 
schöne Begegnungen und Kontakte entstehen können.
Seien Sie offen, nutzen Sie die Hilfsangebote über hilver. Freuen 
Sie sich über die Menschen in Ihrer Gemeinde, die Ihnen ihre Hilfe 
anbieten und denen Sie durch ihr Lächeln ebenso Freude schen-
ken können.
Helfen schenkt und macht Freude!
Nach wie vor sind alle daran interessiert, den Helferkreis zu ver-
größern. Wenn Sie den Wunsch verspüren, anderen Menschen 
helfen zu wollen, Sie sich jedoch verständlicherweise nicht an ein 
Ehrenamt binden wollen, dann sind Sie bei hilver genau richtig. 
In der hilver App gibt man bei der Registrierung an, für welche 
Tätigkeit, z. B. Fahrdienst und zu welcher Zeit, z. B. mittwochs 
zwischen 14 und 17 Uhr, man Hilfe anbieten kann. Sollte dann 
eine Anfrage zu genau diesen Daten erfolgen, erhalten alle Helfer, 
die sich für dieses Hilfsangebot und diesen Zeitpunkt registriert 
haben, eine Anfrage. Jetzt hat man immer noch die Möglichkeit, 
die Hilfsanfrage mit einem einfachen Klick anzunehmen oder ab-
zusagen. Es müssen keine Gründe genannt werden und es werden 
keine Listen geführt, wer welche Hilfeleistungen übernommen hat. 
Jeder Helfer ist frei in seinen Entscheidungen, was und in welchem 
Umfang er Gutes tun möchte.
Je mehr Helfer sich bei hilver anmelden, umso größer wird das 
Spektrum der Hilfsangebote und die Hilfeleistungen verteilen sich 
auf mehrere Schultern.
Bereits eine Stunde in einem Monat oder in einem Vierteljahr wür-
de dazu beitragen, die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger zu 
unterstützen.
Trauen Sie sich! Werden Sie Helfer bei hilver und machen Sie die 
Erfahrung, wie schön es ist mit wenig Aufwand anderen zu helfen.

Ihre Ansprechpartner
Im Ötigheimer Rathaus: Daniela Bauer, Tel. 07222/9197-11, 
Daniela.Bauer@oetigheim.de
hilver: Thomas Walter, Tel. 07222/27575, 
thomas.walter@hilver.de

L 77/L 77a:  
Fahrbahndeckenerneuerung Rastatt-Rheinau

Fertigstellung Bauabschnitt 1 am Freitag, 14. Juli 2023, 
Beginn Bauabschnitt 2 am 16. Juli 2023, 
Ende voraussichtlich am 4. August 2023
Seit 3. Juli 2023 wird im Auftrag des Regierungspräsidiums Karls-
ruhe an den Landestraßen L 77 und L 77a in Rastatt die Fahrbahn-
decke erneuert (Pressemitteilung 27. Juni 2023). In insgesamt vier 
Bauabschnitten werden außerdem die Knotenpunkte L 77 /L 77a 
und L 77a / Plittersdorfer Straße aus-, beziehungsweise umgebaut. 
Hierbei wird auch eine RadNetz BW Maßnahme umgesetzt. Neben 
der Instandsetzung der Kreuzung L 77a/K 3740 ist an der L 77a auch 
die Instandsetzung der Konrad-Adenauer-Brücke mit der Erneuerung 
der Fahrbahnübergänge und der Geländer vorgesehen. Im Bereich 
des Stadtteils Rheinau wird zur Reduzierung der Lärmbelastung ein 
lärmarmer Asphalt eingebaut werden. Im ersten Bauabschnitt wurde 
nun die Fahrbahndecke im Knotenpunkt L 77a/K 3740 („Mack-Kreu-
zung“) saniert. Die Arbeiten werden planmäßig am Freitag, 14. Juli 
2023, beendet werden, so dass an demselben Tag, ab circa 19:00 
Uhr, sowohl die Kreuzung L 77a/K 3740 als auch der Tunnel auf der 
L 77a für den Verkehr wieder freigegeben werden kann.
Am Sonntag, 16. Juli 2023, beginnen ab 17 Uhr die Vorarbeiten für 
den zweiten Bauabschnitt mit der Einrichtung der Verkehrssicherung 
am Knotenpunkt L 77/L 77a Tor 1 Mercedes-Benz-Werk. Die L 77 
(Wilhelm-Busch-Straße) zwischen Tor 1 Mercedes-Benz-Werk und 
der Dr. Schleyer-Straße wird ab dann in beide Richtungen für den 
Verkehr gesperrt sein. Das Tor 1 des Mercedes-Benz-Werks ist über 
die L 77a und von Westen über die L 77 (Wilhelm-Busch-Straße) 
durch-gängig anfahrbar. Der Umleitungsverkehr wird über die K 3769 
und die Oberwaldstraße geführt. Für den Fuß und Radverkehr ist eine 
örtliche Umleitung über die Akazienstraße und der Unterführung an 
der Bushaltestelle an der Wilhelm-Busch-Straße ausgeschildert. Das 
Bauende für den zweiten Bauabschnitt ist für den 4. August 2023 
vorgesehen. Aufgrund der Fahrbahnbreiten und der Arbeitsschutz-
vorschriften können die Arbeiten auch hier nur unter Vollsperrung 
durchgeführt werden. Die Gesamtmaßnahme soll voraussichtlich bis 
Ende Oktober 2023 fertiggestellt sein. Die Baukosten für die Gesamt-
maßnahme belaufen sich auf rund drei Millionen Euro und werden 
vom Land getragen. Über die weiteren Bauabschnitte wird das Regie-
rungspräsidium erneut informieren. Während der gesamten Dauer 
der Baumaßnahme ist mit Behinderungen auf den Umleitungs-
strecken zu rechnen, das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die 
Verkehrsteilnehmenden um Verständnis. Weitere Informationen sind 
auf der Projektseite zu finden: https://rp.baden-wuert-temberg.de 
/rpk/abt4/ref472/l77-l77a-rastatt-rheinau/

Rechtsverordnung des LRA Rastatt zur 
Beschränkung des Gemeingebrauchs an 
oberirdischen Gewässern im Landkreis Rastatt

Wegen der aktuellen Niedrigwassersituation hat das Landratsamt 
Rastatt, Untere Wasserbehörde mit Rechtsverordnung vom 7. Juli 
2023 ein Wasserentnahmeverbot an oberirdischen Gewässern 
erlassen. Damit ist jede Entnahme von Wasser aus oberirdischen 
Gewässern - auch in geringen Mengen - im Landkreis Rastatt seit 
12. Juli bis einschließlich 30. September 2023 untersagt. Hiervon 
ausgenommen sind die Bundeswasserstraße Rhein und die sich 
noch in Kiesabbau befindlichen Baggerseen sowie das Tränken. 
Unter Tränken versteht man die unmittelbare Aufnahme von Was-
ser durch Tiere aus dem Gewässer. Einzelheiten können Sie der 
beigefügten Rechtsverordnung entnehmen. 
Mit dem Wasserentnahmeverbot soll zum Schutz der oberirdischen 
Gewässer eine weitere Verschlechterung des Gewässerzustands 
verhindert werden. Vorübergehende Entnahmen zur Abwehr von Ge-
fahren für die öffentliche Sicherheit - etwa zur Brandbekämpfung - 
sind gesetzlich zulässig und von der Rechtsverordnung und Inhaber 
von Wasserrechten sind von der Rechtsverordnung nicht betroffen.
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Hinweise
Die Rechtsverordnung des Landratsamtes Rastatt vom 7. Juli 2023 
zur Beschränkung des Gemeingebrauchs an oberirdischen Gewäs-
sern (RVO Wasserentnahmeverbot) ist für die Dauer ihrer Gültigkeit 
auf der Internetseite des Landratsamts Rastatt unter https://www.

landkreis-rastatt.de unter der Rubrik Bekanntmachungen einsehbar:
https://www.landkreis-rastatt.de/Bekanntmachungen/
amtliche+bekanntmachung_rechtsverordnung+
wasserentnahmeverbot
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Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?

Mit Blick auf die anstehende Urlaubszeit empfehlen die Mitarbei-
terinnen des Bürgerbüros einen Gültigkeitscheck des Personal-
ausweises oder des Reisepasses. Abgelaufene Ausweispapiere 
können nicht verlängert werden. Sie müssen rechtzeitig und 
persönlich (!) neu beantragt werden. Die Bearbeitungsdauer für 
die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen bei der 
Bundesdruckerei Berlin liegt bei etwa zwei bis drei Wochen.

Anders sieht es bei Kinderreisepässen aus. Diese werden direkt im 
Bürgerbüro ausgestellt. Die Gebühr beträgt 13 Euro. Solange der 
alte Kinderreisepass gültig ist, kann dieser auch gegen Gebühr von 
sechs Euro verlängert werden. Wer das zwölfte Lebensjahr vollen-
det hat, benötigt einen Personalausweis oder Reisepass. Generell 
kann für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren ein Personalaus-
weis (ohne Online-Ausweisfunktion) beantragt werden.
Für die Ausstellung des Personalausweises werden bis zum  
24. Lebensjahr 22,80 Euro und ab dem 24. Lebensjahr 37,00 Euro 
erhoben. Die Gebühr für einen Reisepass bis zur Vollendung des 
24. Lebensjahres beträgt 37,50 Euro und ansonsten 60 Euro. Für 
die Beantragung von Personaldokumenten benötigt man das letzte 
ausgestellte Dokument sowie ein biometrietaugliches Lichtbild.
Bei Kinderreisepässen, Personalausweisen von Kindern unter  
16 Jahren und bei Reisepässen von Personen unter 18 Jahren ist 
eine Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten vorzulegen. 
Diese erhalten Sie in Zimmer 1 und 2 oder auf unserer Homepage 
unter den Suchbegriff „Elternerklärung“.
Wer zu spät bemerkt, dass seine Ausweispapiere abgelaufen sind, 
kann zusätzlich die Ausstellung eines vorläufigen Personalaus-
weises oder eines Expresspasses beantragen. Die Ausstellung ist 
mit zusätzlichen Kosten verbunden: für den vorläufigen Personal-
ausweis 10 Euro und für den Expressreisepass zusätzlich 32 Euro 
Aufschlag auf den sonst üblichen Preis. Die Einreise mit einem 
vorläufigen Ausweisdokument ist jedoch nicht in allen Ländern 
gestattet. Eine Übersicht der Einreisebestimmungen der einzelnen 
Länder ist auf der Homepage des Auswärtigen Amtes 
(www.auswaertiges-amt.de) zu finden. 

Eine  Terminvereinbarung vorab zur Beantragung des Personal-
ausweises und/oder des Reisepasses unter Tel. 9197-11 (Frau 
Bauer) oder Tel. 9197-24 (Frau Becker) ist zwingend erforderlich.

Fahrbücherei

Der Bücherbus kommt am 
Freitag, 21. Juli 2023, von 14:30 - 17:30 Uhr nach Ötigheim. 
Haltestelle: Rathaus, Schulstraße

Preisverleihung zum 70. Europäischen Malwettbewerb
Am Dienstag, 27.06., fand an der Grundschule in Ötigheim die 
jährliche Preisverleihung des Europäischen Malwettbewerbs statt. 
Ein besonderer Grund zum Feiern bot natürlich auch das 70-jähri-
ge Jubiläum dieses Wettbewerbs, welcher zu diesem Anlass das 
Thema „Europa gleich bunt“ ausgerufen hatte. 

Zur Durchführung der Veranstaltung versammelten sich die ge-
spannten Kinder in der Mehrzweckhalle. Eröffnet wurde die Preis-
verleihung durch die Schulleiterin der Grundschule, Frau Rudolph, 
welche erfreut feststellte, dass die Ötigheimer Schule bereits seit 26 
Jahren an diesem prestigeträchtigen Wettbewerb teilnimmt. Nach 
der Begrüßung präsentierten die Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 4 den „Umweltsong“, welchen sie zuvor unter der Leitung 
ihres Musiklehrers, Herr Georg Schlager, einstudiert hatten.
Im Anschluss richteten Herr Bürgermeister Kiefer und Herr Werner 
Henn von der Europa-Union Kreisverband Baden-Baden/Rastatt 
einige Grußworte an die anwesenden Kinder und Lehrer. Einen 
weiteren musikalischen Beitrag leistete ein Schülerquintett unter 
der Leitung von Ruth Becker, welches gleich zwei Musikstücke zum 
Besten gab.
Die Verleihung der Ortspreise wurde nun durch Herrn Henn und 
Herrn Kiefer vorgenommen. Gemeinsam durften sie die Urkunden 
an 17 stolze Kinder übergeben: Sophie K., Ida P., Leonie S., Raphael 
H., Aemilia P., Max G., Stefanie H. Sinan Q., Remas B., Lena B., Ma-
dita F., Lina K., Melina S., Jessy H., Johanna W., Moritz M., Emilia P.
Als besonderes Dankeschön für das Engagement der gesamten 
Grundschule überreichte Herr Kiefer im Name der Gemeinde 
mehrere handsignierte Kinderbücher für die Schülerbücherei. Zum 
Abschluss der geglückten Veranstaltung erklang die gemeinsame 
Schulhymne.

Sommerferien und Schulanfang
Sehr geehrte Eltern,
das Schuljahr 2022/2023 neigt sich dem Ende zu, die großen 
Ferien stehen vor der Tür. Ich möchte Sie noch über einige Termine 
zum Schuljahresende und Schulbeginn 2023/2024 informieren:
Mittwoch, 26. Juli 2023 (letzter Schultag)
- Unterrichtsbeginn für alle Kinder um 8.00 Uhr/Ausgabe der Jah-

resinformation Kassen 1 - 4
- Gemeinsamer Gottesdienst 11.00 Uhr in der Kirche St. Michael. 

Kinder, die nicht am Gottesdienst teilnehmen, werden in der 
Schule betreut. Zwecks Planung über die Nichtteilnahme am 
Gottesdienst bitten wir Sie um schriftliche Rückmeldung im 
Hausaufgabenheft bis zum 24.07.

- Unterrichtsschluss ist um 11.35. Uhr
 Im Anschluss an den Gottesdienst gehen die Kinder direkt von 

der Kirche nach Hause. Kinder, die in die Betreuung gehen, wer-
den von Lehrkräften zurück zur Schule begleitet. Die Kernzeit- 
Betreuung und Mittagessen finden wie gewohnt statt. 

Besuchen Sie uns auch online: 
www.oetigheim.de
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Montag, 11. September 2023 (erster Schultag) 
Die Klassen 2 - 4 haben Unterricht von 8.00 - 11.35 Uhr. 
Die Kernzeit-Betreuung, Mittagessen sowie Hausaufgabenbetreu-
ung finden zu den von Ihnen gebuchten und bekannten Zeiten ab 
1. Schultag statt.

Mittwoch, 13. September 2023
Einschulung der Klasse 1a um 12.00 Uhr/
Einschulung der Klasse 1b um 13.00 Uhr.

Freitag, 15. September 2023
Der Schulgottesdienst zur Eröffnung und Beginn des neuen Schul-
jahres findet um 8.30 Uhr statt.

Bürozeiten des Sekretariats
Am Donnerstag, 27.07. und Freitag, 28.07., 
sowie Dienstag, 05.09., bis Freitag, 08.09.,
ist das Büro von 9.00 - 12.00 Uhr besetzt. 
Ab Montag, 11.09., ist das Büro während den Schulzeiten von 
8.00 - 12.00 Uhr erreichbar. Gerne können Sie uns außerhalb der 
Bürozeiten eine Mail schreiben oder auf den Anrufbeantworter 
sprechen. Mail: info@gs-oetigheim.de oder 07222/153761.

Im Namen aller Mitarbeiter der Schule danke ich für Ihre tatkräftige 
Unterstützung und die vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem 
Schuljahr. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie erholsame Ferien 
und freuen uns auf einen guten Start ins neue Schuljahr.
Mit freundlichen Grüßen
Dorothee Rudolph, Rektorin

Kindergarten Don Bosco

Tellplatzbesuch der Vorschulkinder
Am Donnerstag, 6. Juli war die Vorfreude der Vorschulkinder groß. 
Sie durften zu der Generalprobe des Kinderstückes „Der Zauberer 
von Oz“ auf die Freilichtbühne gehen. 
Der Zauberer von Oz erzählt die Geschichte von Dorothy, die es 
zusammen mit ihrem Hund Toto durch einen Wirbelsturm in das 
wundersame Oz verschlägt. Dort traf sie die gute Hexe Glinda, die 
ihr rät den Zauberer in der Smaragdstadt aufzusuchen. Er könn-
te ihr helfen nach Hause zurückzukehren. Auf ihrer spannenden 
Reise traf sie viele neue Freunde, den Blechmann ohne Herz, den 
Löwen ohne Mut und die Vogelscheuche ohne Verstand. Sie alle 
begleiteten Dorothy auf dem Weg zum großen Zauberer. Gemein-
sam gelang es ihnen, ihn in seinem Schloss zu finden. Wird er ihre 
Wünsche erfüllen?
Mit tollen Kostümen, Tanz, Gesang und Spannung, schaffte es die 
Volksschauspiele, die Kinder zu begeistern und ihnen eine schöne 
bleibende Erinnerung zu schaffen. 

Kindergarten St. Michael

Sommerfest im Kindergarten St. Michael
Am Samstag, 1. Juli, lud das Team vom Kindergarten St. Michael 
gemeinsam mit dem Elternbeirat zum Sommerfest ein. Trotz des 
wechselhaften Wetters kamen Eltern, Geschwister und Großeltern 
der Kinder sowie 20 Senioren aus der Nachbarschaft, um dem 
bunten Treiben beizuwohnen.

Das Kuchenbuffet, welches durch die vielen Spenden der Eltern-
schaft entstand, ließ keine Wünsche offen und gemeinsam bei 
Kaffee, Kuchen und Eis schlemmten Groß und Klein.
Bei verschiedenen Aktivitäten, welche die Erzieher/-innen an Statio-
nen anboten, konnten die Kinder sich austoben und ihre Kreativität 
ausleben. Es wurden Boote gebastelt, auf die Torwand geschossen 
und mit der Armbrust auf eine als Burg verzierte Zielscheibe gezielt. 
Eines der Highlights war auch die Schatzsuche, bei der die Kinder im 
Sandkasten Edelsteine finden und behalten durften.

Bei der Tattoo-Station konnten sich Groß und Klein mit kunterbun-
ten Tattoos verschönern. Und nicht nur die Kinder erfreuten sich 
an den vielen verschiedenen Motiven, sondern auch die Senioren 
zeigten voller Stolz ihre Tätowierungen.
Die Zeit verging viel zu schnell und so bleibt nur die Erinnerung an 
ein gelungenes und schönes Fest, mit viel Kinderlachen, leckerem 
Essen und tollen Aktionen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren und Mitwirken-
den dieses sehr gelungenen Nachmittags.

KiTa am Brüchelwald

Mit Tatü-Tata - Aus dem Projekt der Vorschulkinder 
„Wir erkunden unser Dorf“
Mit Tatü-Tata haben uns die Feuerwehrleute an der Kita abgeholt 
- was für eine Aufregung! Wir haben die Fahrt im Feuerwehrauto 
bis zur Wache sehr genossen. Dort haben wir uns alles ganz genau 
angeschaut. Begeisterung lösten die großen Löschwägen aus. Was 
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ein Löschwagen alles dabei hat, konnten wir genauestens inspi-
zieren und auch ausprobieren. Wie schwer ist eine Gasflasche auf 
dem Rücken?
Wie kann man atmen mit einer Atemschutzmaske?
Alles sehr spannend und interessant. Sogar „probesitzen“ konn-
ten wir im großen Löschwagen. Da strahlte jedes Gesicht.
Nach einer Erfrischungspause haben wir die Möglichkeit bekom-
men, die Feuerwehrmänner auszufragen.

Danach ging es zufrieden und glücklich mit großem Tatü-Tata zu-
rück. Was für ein Erlebnis.
Wir bedanken uns herzlich bei der freiwilligen Feuerwehr Ötigheim, 
insbesondere bei Fred Kühnl und Sven Hochstuhl für diese einma-
lige Erfahrung und sind schon voller Vorfreude auf die nächste 
Erkundungsreise.

Auf den Spuren vom „Zauberer von Oz“ - 
Aus dem Projekt der Vorschulkinder „Wir erkunden unser Dorf“
Nachdem wir am Tag zuvor bei der Generalprobe des Kinderstücks 
bei den Volksschauspielen waren, haben wir uns erneut auf den 
Weg gemacht, um einen Blick hinter die Kulissen zu werfen.
Sehr interessant und aufregend war es für unsere Mädchen, die 
ebenfalls bei dem Stück mitspielen. Sie zeigten uns, wo sie bei 
ihrer Rolle warten müssen, wo sie laufen müssen und wo sie ihre 
Kostüme bekommen.
Die Führung, die wir bekommen haben war einmalig. Oder wer war 
schon auf dem Berg, wo die Hexe wohnt? Oder wer hat das Schloss 
vom Zauberer von Oz von innen gesehen? Und wer hat die Stallun-
gen der Tiere sehen können?
Unser Mädchen konnten uns auch alles zeigen und ergänzen, was 
sie Backstage erleben.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Kurt Tüg für sein Engagement 
und die leidenschaftliche Führung.

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates 
am Dienstag, 18.07., um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 18.07., um 19:00 Uhr 
eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus Alte Schule , 
Saal 5/6 ein.

Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1.  Bürgerfragestunde
2. Städtebaulicher Vertrag nach § 11 BauGB

  - Entwicklung Industriegebiet an der B3, 4. BA -
3. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

 „Industriegebiet an der B3, 4. BA“.
  1.  Behandlung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der 

Öffentlichkeit und aus der Beteiligung der Behörden/
Träger öffentlicher Belange sowie Beschlussfassung über 
die Abwägungsvorschläge zu den eingegangenen Stel-
lungnahmen 

 2. Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 
  in Verbindung mit § 4 GemO

4. Benutzungsgebühren in den Kindertageseinrichtungen 
 für das Kindergartenjahr 2023/2024

5. Benutzungsgebühren in der Kernzeitbetreuung 
 für das Schuljahr 2023/2024

6. Kooperation Kindersportschule Mittelbaden e. V.
7. Energiebericht 2022
8. Energiepolitisches Arbeitsprogramm der Gemeinde Ötigheim
9. Konzept für Mitarbeitermobilität der Gemeinde Ötigheim

10. Sachstandsbericht Haushalt 2023
11. Abschlussbericht zur Inventur zum 31.12.2022
12. Provisionsprogramm: Mitarbeiter werben Mitarbeiter
13. Erlass einer Rechtsverordnung „Verkaufsoffener Sonntag“ 
 am 10. September 2023 (Dorffest)
14. Verschiedenes
15. Bürgerfragestunde
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen
Christian Dittmar
1. Bürgermeister-Stellertreter

Der aktuelle Energietipp

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Wann müssen Sie den Energieausweis vorlegen?
Mieter- bzw. Kaufinteressierte haben das Recht, die Energieeffi-
zienz der Immobilie bei ihrer Entscheidung über den Abschluss 
eines Miet- bzw. Kaufvertrags zu berücksichtigen. 
Vermieter, Verkäufer oder Makler haben daher die Pflicht, Ihnen 
den Energieausweis spätestens bei der Besichtigung zu zeigen. 
Sollte keine Besichtigung vereinbart werden, muss der Energieaus-
weis (oder eine Kopie) unverzüglich vorgelegt werden - spätestens 
aber dann, wenn Miet- oder Kaufinteressenten dies fordern. Sie 
können den Energieausweis also rechtzeitig vor Vertragsabschluss 
zur Kenntnis nehmen, vielleicht auch als Aushang bei der Besich-
tigung des Objekts. 
Die Pflicht zur Vorlage umfasst das ganze Dokument, also ein-
schließlich der Modernisierungsempfehlungen, sofern der Aus-
weis welche beinhaltet. Kaufen Sie eine Immobilie, müssen Sie, 
nachdem Sie den Ausweis erhalten haben, darüber ein Beratungs-
gespräch mit einer Fachperson führen, sofern dieses Gespräch 
gratis angeboten wird. Dazu bieten beispielsweise die Verbrau-
cherzentralen eine Möglichkeit. Praktische Tipps zur Senkung des 
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eigenen Energieverbrauchs bietet die Energieagentur Mittelbaden 
telefonisch unter 0 72 22/15 90 821 an. Das Energieberatungs-Te-
lefon ist dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 17.00 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose tele-
fonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind:
19.07. Bühl 14:00 - 17:45 Uhr 
25.07. Sinzheim 14:00 - 17:45 Uhr
26.07. Rastatt 14:00 - 17:45 Uhr 
03.08. Baden-Baden 13:00 - 16:45 Uhr
09.08. Gaggenau 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 0 72 22/15 90 80 oder 
per E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de.

Umwege erhöhen die Ortskenntnis - landkreisübergreifende Rad-
tour in den RegioENERGIE Kommunen 
Zum ersten Mal sind alle RegioENERGIE Kommunen beim diesjäh-
rigen STADTRADELN dabei. Darüber hinaus nehmen der Landkreis 
Rastatt und der Landkreis Karlsruhe zeitgleich bei der Aktion 
teil. Das war Grund zum Anlass für Klimaschutzmanagerin Tanya 
Ganzhorn eine landkreisübergreifende Fahrradtour am 06.07. zu 
organisieren. 

Wer kennt sich auf den Radwegen nicht besser aus, als jene im 
Sommer besonders aktiv auf dem Fahrrad unterwegs sind? So ent-
stand die gemeinsame Kooperation mit Jürgen Kniehl vom Skiclub 
Durmersheim und Jacqueline Grimm aus der Gemeindeverwaltung 
Durmersheim.Der erste Startpunkt war an der Hardtsporthalle in 
Durmersheim, wo ein Großteil der Teilnehmenden startete. Nach 
einer kurzen Begrüßung ging es auch schon los und Jürgen Kniehl 
führte die Gruppe Richtung Hardtwald bis an die Gemarkungsgren-
ze nach Malsch. Dort stießen die Radfahrerinnen und Radfahrer 
aus der Nachbarkommune zur Gruppe. Am Grenzweg entlang ging 
es weiter nach Bietigheim, Ötigheim und Steinmauern, wo die 
letzten Gruppenmitglieder sich anschließen. 
Am Elchesheim-Illinger Damm erwartete die Radelnden eine 
kühle Überraschung. Julian Semling von der Gemeindeverwaltung 
brachte mit dem Lastenrad gekühltes Mineralwasser für alle. Viele 
Mitradelnde waren über das Fassungsvermögen des Lastenrads 
sehr überrascht. Nach der erfrischenden Trinkpause ging es am 
Damm entlang weiter bis Au am Rhein, wonach die Landkreisgren-
ze passiert wurde. An der Rheinfähre in Neuburgweier genossen 
alle die sich auf dem Rhein spiegelnden Sonnenstrahlen bei einer 
kurzen Trinkpause.
Viele der Radfahrerinnen und Radfahrer freuten sich, neue Rad-
wege mit der Tour zu entdecken. „Man würde ja sonst immer nur 
die gleiche Strecke fahren“, sagte eine Radlerin, „das ist eine 
schöne Abwechslung, besonders mit so einer tollen Gruppe.“ Das 
Ende der Tour war für die meisten wieder die Hardtsporthalle in 
Durmersheim, der Rest der Gruppe wurde weitergeführt bis zu 
ihrem ursprünglichen Startpunkt. Nach der knapp 40 km langen 
Radtour waren sich alle einig, dass es eine rundum gelungene 
landkreisübergreifende Radtour war.

Ein besonderer Dank geht an Jürgen Kniehl und den Skiclub 
Durmersheim, die nicht nur für die Gruppenführung, sondern 

auch für die Sicherheit der Rad-
fahrgruppe besonders an den 
Straßenübergängen sorgte.

Umtausch von Führerscheinen für die 
Jahrgänge 1965 bis 1970 erforderlich

- Alte Führerscheine nach Ablauf der Frist ungültig
Der Bundesrat hat den Umtausch von Führerscheinen beschlossen. 
Bis zum 19.01.2033 sind alle vor dem 19.01.2013 ausgestellten 
Führerscheine umzutauschen. Dieser gestaffelte Umtausch ist zur 
Umsetzung europäischer Vorgaben notwendig. Auf diese Weise soll 
sichergestellt werden, dass alle in der EU noch im Umlauf befind-
lichen Führerscheine ein einheitliches Muster erhalten, das insbe-
sondere aktuelle Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt.

Der Umtausch staffelt sich wie folgt:
I. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausge-
stellt worden sind (graue oder rosafarbene Führerscheine)
Geburtsjahr des Tag, bis zu dem der Führerschein 
Fahrerlaubnisinhabers  umgetauscht sein muss
Vor 1953  bis zum 19.01.2033
1953 - 1958  bis zum 19.01.2022
1959 - 1964  bis zum 19.01.2023
1965 - 1970  bis zum 19.01.2024
1971 oder später  bis zum 19.01.2025
II. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind* 
(Kartenführerscheine)
Ausstellungsjahr  Tag, bis zu dem der Führerschein 
 umgetauscht sein muss
1999 - 2001  bis zum 19.01.2026
2002 - 2004  bis zum 19.01.2027
2005 - 2007  bis zum 19.01.2028
2008  bis zum 19.01.2029
2009  bis zum 19.01.2030
2010  bis zum 19.01.2031
2011  bis zum 19.01.2032
2012 - 18.01.2013  bis zum 19.01.2033

*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhän-
gig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Nach Ablauf der o. g. Frist wird ihr alter Führerschein ungültig. 
Diesen können sie nach Ablauf behalten, da ihnen der neue Füh-
rerschein zugeschickt wird. 

Rund 40 Teilnehmer verzeichnete die Radgruppe. 

v. l. n. r: Jürgen Kniehl, Tanya 
Ganzhorn und Julian Semling. 
Das Lastenrad kann kostenlos 
bei der Gemeinde ausgeliehen 
werden. Das Verleihangebot gibt 
es ebenfalls in Bietigheim und 
Muggensturm.
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Es handelt sich dabei nur um einen verwaltungstechnischen 
Umtausch. Ihre Fahrerlaubnis bleibt unverändert bestehen. Zu-
sätzliche regelmäßige ärztliche Untersuchungen oder sonstige 
Prüfungen sind damit nicht verbunden. Sie bestehen auch weiter-
hin lediglich für bestimmte Berufsgruppen mit besonderer Verant-
wortung. Der neu ausgestellte Führerschein wird - unabhängig von 
der zugrundeliegenden Fahrerlaubnis - auf 15 Jahre befristet. Nach 
Ablauf dieser Gültigkeit muss ein neuer Führerschein ausgestellt 
werden. Diese Regelung dient insbesondere der Aktualisierung 
von Namen sowie des (biometrischen) Lichtbildes.

Sie benötigen zur Antragsstellung: 
- eine Kopie des bisherigen Führerscheins
- ein gültiges Ausweisdokument
- ein aktuelles biometrisches Passbild
Das Antragsformular für den Umtausch des Führerscheines ist im 
Rathaus erhältlich. 
Die Kosten für die Antragsstellung betragen 5,10 Euro, für die Her-
stellung des EU-Kartenführerschein 25,30 EUR.

Bitte vereinbaren Sie für die Beantragung des Umtauschs einen 
Termin in Ihrem Bürgerservice unter Tel. 07222/9197-0.

Information und Beratung zu Familien- 
leistungen und beruflicher Orientierung

Das Rossi-Haus öffnet am Mittwoch, 19. Juli, seine Türen für einen 
Marktplatz und Beratungstag „Alles unter einem Dach“: Interes-
sierte können sich dabei rund um die Themen „Familienleistun-
gen“ und „berufliche Orientierung“ informieren. 
An Infoständen stehen in der Zeit von 9 bis 13 Uhr Fachkräfte der 
Caritas Rastatt, der Diakonie Baden-Baden/Rastatt, der Frühen 
Hilfen des Landratsamtes Rastatt und der Eltern- und Familienbil-
dung der Stadt Rastatt sowie der Familienkasse Baden-Württem-
berg West und der Agentur für Arbeit bereit und geben Auskunft 
zu regionalen Unterstützungs- und Beratungsleistungen für Eltern 
und Familien, zu finanziellen Hilfen und zu beruflichen Perspekti-
ven. Parallel finden für alle Eltern und Familien, die sich zu Fami-
lienleistungen, wie dem Kinderzuschlag, und zum Bildungs- und 
Teilhabepaket sowie möglichen Anspruchsberechtigungen kundig 
machen möchten, auch Beratungsgespräche statt: Fachkräfte der 
Familienkasse Baden-Württemberg West und des Jobcenters Land-
kreis Rastatt stehen Interessierten im 20-Minutentakt für Einzelge-
spräche zur Verfügung. Sie informieren und beraten zum Kinderzu-
schlag, einer ergänzenden Leistung zum Kindergeld für Familien 
mit kleinem Einkommen, und zu dessen Anspruchsvoraussetzun-
gen sowie zu daran anknüpfenden Unterstützungsleistungen aus 
dem Bildungs- und Teilhabepaket, wie beispielsweise die mögli-
che Übernahme von Kosten für das Mittagessen in der KiTa oder 
Schule. Außerdem geben sie Tipps und Hilfestellung für das Stel-
len entsprechender Anträge. Ergänzt wird das Informations- und 
Beratungsangebot durch die „Lebensbegleitende Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit“: Wer sich neu orientieren möchte oder nach 
einer Unterbrechung einen Wiedereinstieg in den Job plant, ist hier 
genau richtig. Berufsberaterin Ulrike Frey bietet Interessierten zwi-
schen 9 und 17 Uhr im Stundentakt Einzelgespräche an. Sie berät 
zu Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten und beantwortet 
Fragen rund um Umschulung, Wiedereinstieg, beruflicher Aufstieg, 
Weiterbildung, Berufswechsel oder Vereinbarkeit von Familie, Pfle-
ge und Beruf. Der Marktplatz und Beratungstag wird organisiert in 
Kooperation der Eltern- und Familienbildung der Stadt Rastatt und 
den Beauftragten für Chancengleichheit der Stadt Rastatt und des 
Landkreises Rastatt in Zusammenarbeit mit den teilnehmenden 
Partnern. Die Beratung ist kostenfrei, neutral und vertraulich. Für 
die Einzelberatungsgespräche ist eine Anmeldung bis spätestens 
17. Juli 2023 erforderlich. 

Service und Anmeldung
Kerstin Ganz, Beauftragte für Chancengleichheit der Stadt Rastatt, 
Telefon 07222/972-1013 oder per E-Mail an 
kerstin.ganz@rastatt.de.

Landkreis Rastatt ruft zur Beteiligung 
an „Zukunftsprogramm 2035“ auf

Soll der Landkreis Rastatt klimaneutral werden? Wie soll die 
Gesundheitsversorgung in der Region in zehn Jahren aussehen? 
Welche Verbesserungen an der Infrastruktur sollen angegangen 
werden? Um Beantwortung dieser sowie weiterer Fragen bittet 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch alle Einwohner des Landkreises 
darum, an der Umfrage „Zukunftsprogramm 2035“ teilzuneh-
men. Das Projekt startet damit in die dritte Phase. Die Bürger des 
Landkreises werden darum gebeten, zu den von den Kreisräten 
und Bediensteten des Landratsamts erarbeiteten Zielen Stellung 
zu nehmen, diese zu priorisieren und gegebenenfalls weitere zu 
ergänzen. Unter allen Teilnehmenden werden attraktive Gewinne 
verlost. Als Hauptgewinn locken beispielsweise ein Jahresabo des 
Deutschland-Tickets, Gutscheine für die Murgtal-Arena, das Ro-
therma oder die Freilichtbühne Ötigheim. Mit dem „Zukunftspro-
gramm 2035“ möchte sich die Kreispolitik und die Kreisverwaltung 
gemeinsam mit den Städten und Gemeinden sowie der Einwohner-
schaft auf eine gemeinsame Strategie zur Entwicklung der Region 
verständigen. Die Schwerpunkte des Zukunftsprogramms gliedern 
sich in sechs Themenfelder: Demographie-Soziales-Gesundheit, 
Ökologie-Landwirtschaft-Forst, Integration-Vielfalt-Bildung-Kultur, 
Mobilität-Infrastruktur-Wirtschaft-Lebensqualität, Krisenbewälti-
gung-Digitalisierung-Energie- und Klimaschutz sowie Organisation 
Landkreisverwaltung/Bürgerbeteiligung. Diese wurden in den 
vorherigen Projektphasen identifiziert und mit konkreten Zielen 
hinterlegt. Die vielfältigen Themen und der bunte Strauß an Ent-
wicklungszielen repräsentieren die multiplen Herausforderungen 
sowie Chancen des Landkreises Rastatt in der Zukunft. Die spätere 
Umsetzung des von Bürgerschaft, Politik und Verwaltung erar-
beiteten Zukunftsprogramms soll regelmäßig evaluiert werden. 
Landrat Dusch ist die umfassende Beteiligung der Bevölkerung 
am Projekt „Zukunftsprogramm 2035“ ein Herzensanliegen: „Das 
Zukunftsprogramm ist mehr als eine politische Vision. Es ist eine 
konkrete Strategie, an der sich alle Vorhaben messen lassen müs-
sen. Mit der Bürgerbefragung stellen wir es auf solide Beine und 
sorgen für breite Unterstützung.“ Mit der Umfrage ist das Beteili-
gungsangebot des Landkreises aber noch nicht zu Ende. Interes-
sierte Bürger sind darüber hinaus eingeladen, sich vertiefend im 
September in Workshops zum Zukunftsprogramm einzubringen. 
Die Umfrage selbst läuft bis zum 13. August 2023. Für ein gutes 
Ergebnis wünscht sich Dusch nicht nur eine hohe Beteiligung an 
der Umfrage und den Workshops. Wichtig ist ihm außerdem, dass 
der Kreis der Teilnehmenden möglichst divers aufgestellt ist. „Ein 
echter Erfolg wäre, wenn wir mit unseren Beteiligungsangeboten 
die Menschen aller Städte und Gemeinden, Altersgruppen und mit 
den unterschiedlichsten Hintergründen erreichen würden.“
Link zur Umfrage
landkreis-rastatt.de/zukunftsprogramm2035

Vertreter aus Politik und Landkreisverwaltung ringen um die bes-
ten Ideen für das Zukunftsprogramm 2035. 
Foto: Janina Fortenbacher/Landratsamt Rastatt
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 12 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof Wolf, Silke 91 97 - 17 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Bautechniker Streeb, Gerhard 91 97 - 19 gerhard.streeb@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Maier, Sascha 91 97 - 31 sascha.maier@oetigheim.de
Stv. Leitung Smoll, Anna 91 97 - 32 anna.smoll@oetigheim.de
Finanzen Oertel, Elias 91 97 - 33 elias.oertel@oetigheim.de
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung Schlotter, Lesja 91 97 - 29 lesja.schlotter@oetigheim.de 
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt                                                                           112
Polizei (Unfall, Überfall)                                                                                             110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31                                          761-0
Polizeiposten Bietigheim, 
Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,                  
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2         1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65
Trixi Krannich, Rebgartenstraße 9a                                         61 00

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2      1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e.V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl   4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Alexander Ehrmann                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 38 26                                             
 0175/8365048
                                                                             
Netze BW GmbH, Region Nordbaden
Zentrale Ettlingen                                                                07243 / 1 80-0
Störmeldestelle  Strom                   0800 / 36 29-4 77
                                               Erdgas                  0800 / 36 29-4 47
Bezirkszentrum Ötigheim                                                40 46-0
Beratungsservice                                  0800 / 9 99 99 66
Erdgas                                                                    07243 / 3 42 71 11

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montags bis donnerstags  16.30 –  19.00 Uhr

Freitags    15.00 – 18.00 Uhr

Samstags/sonntags/feiertags 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Alle Angaben ohne Gewähr
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Abfallkalender dieser Woche
Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 18.07.

Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 21.07.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 18.07.

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 14.07.

Altglas
Nächste Abfuhr: Donnerstag, 10.08.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gartenab-
fälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im Gewann 
Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar bis März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.
Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco
Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG
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Müllvermeidung ist der beste Umweltschutz!
Haben Sie Gegenstände, die noch genutzt werden können?
Ein anderer freut sich darüber!

Diese Gegenstände sind kostenlos abzugeben:
–  2 sehr gut erhaltene Matratzen (2 x 1 m) zu verschenken,  
 Tel. 24 500
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Lieder-Abend mit Cindy Blum und  
Serge Rieger unter dem Motto:  
„Heimat auf beiden Seiten des Rheins“

Auf Einladung der Badischen Heimat gestalten die gebürtige Guta-
cherin Cindy Blum und der Elsässer Serge Rieger am Mittwoch, 19. 
Juli, um 19 Uhr einen besonderen musikalischen Abend im Kreis-
tagssaal des Landratsamts Rastatt. 
Rieger singt und spielt in französischer, vor allem aber in elsässi-
scher Sprache und begeistert seit Jahren sein Publikum links und 
rechts des Rheins. Die Liedermacherin und Autorin Blum ist seit 
vielen Jahren im süddeutschen Raum, im Elsass und der Schweiz 
mit ihren literarisch-musikalischen Projekten unterwegs. Beide sind 
schon des Öfteren im Elsass und in Baden gemeinsam aufgetreten. 
Zuletzt waren sie im Sommer 2019 in Rastatt zu sehen und zu hören. 
Rieger schreibt und vertont seine Lieder, seine Lieblingsthemen sind 
der Respekt des Lebens und die Bewahrung der Elsässischen Kultur. 
Er spielt Gitarre und Mandola. Hin und wieder singt er auch mal ein 
Jiddisches Lied, weil diese Sprache nah an dem Elsässerdeutschen 
Dialekt liegt. Rieger ist zudem Mitglied verschiedener Bands und 
musikalischer Gruppen und verfolgt dabei ganz unterschiedliche 
Stilrichtungen wie Blue Grass oder keltische Tänze. Blum begann 
bereits mit fünf Jahren ihren musikalischen Werdegang auf dem 
Akkordeon und brachte sich im Jugendalter das Singen und Gitarre 
spielen selbst bei. Ihr aktuelles Album „Passwort Heimat“ ist sehr 
gefühlsbetont und emotional, wobei Blum mit ihrer klaren Stimme 
unterschiedliche musikalische Akzente setzt.

Service
Einlass zur musikalischen Veranstaltung im Kreistagssaal ist ab 
18:30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos gibt es beim Kreis- 
archiv Rastatt, Tel. 07222/381-3581.

Landkreis Rastatt wird Partnerlandkreis 
des digitalen Gesundheitspräventions- 
angebots feelOK

Plattform soll Jugendliche über Sucht aufklären
Die digitale Gesundheitsplattform feelOK.de nimmt Themen 
wie Alkohol, Cannabis und andere Drogen, aber auch Liebe und 
Sexualität oder Stress in den Blickpunkt - Themen, die im Leben 
von Jugendlichen oft eine Rolle spielen und mitunter auch in 
Zusammenhang mit Süchten stehen können. Die Plattform klärt 
über die Süchte auf und bietet zudem zahlreiche Informationen 
und Materialien zur Prävention. Außerdem können Jugendliche 
dort eigenständig ihren Konsum von Cannabis oder Alkohol prüfen 
und finden Hilfe bei Stress und sozialen Ängsten. Der Landkreis 
Rastatt will seine zahlreichen Präventionsangebote mit feelOK 
weiter ausbauen und wurde jüngst als Partnerlandkreis feelOK 
ausgezeichnet. 
Bei einer Auftaktveranstaltung im Landratsamt Rastatt überreich-
te Oliver Kaiser, Geschäftsführer des Baden-Württembergischen 
Landesverbands für Prävention und Rehabilitation (bwlv), eine 

Urkunde an Jürgen Ernst, Dezernent für Soziales, Jugend und Ge-
sundheit. Unter anderem die Pandemie, der Klimawandel und der 
Krieg in Europa haben in den vergangenen Jahren viele Jugendliche 
verunsichert. Einige greifen zu Alkohol, Cannabis sowie anderen 
Drogen oder versuchen sich mit Onlinespielen von Problemen und 
Stress abzulenken. Um dem übermäßigen Konsum von Suchtmit-
teln frühzeitig enteggenzuwirken, ist Prävention deshalb gerade 
bei jungen Menschen besonders wichtig. Die Angebote der Prä-
ventionsplattform feelOK, die digital, aber auch analog vor Ort ein-
gesetzt werden können, stellen laut Ernst eine ideale Ergänzung 
zu den Suchtpräventionsangeboten der Fachstelle Sucht Rastatt/
Baden-Baden des bwlv dar. 
„Wir sehen die Notwendigkeit von Prävention und sind deshalb 
auch gerne vernetzend tätig“, betonte Ernst. „Durch die Förde-
rung des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration 
erfolgen im Rahmen des Projekts feelOK 2.0 Maßnahmen zum 
Ausbau der Internetseite und zur landesweiten Etablierung in der 
schulischen Präventionsarbeit“, kündigte Kaiser an. „Mit dem 
Landkreis Rastatt haben wir einen starken Partner an der Seite, um 
unsere digitale Präventionsarbeit noch besser in Schulen und in 
den lokalen Netzwerken zu verankern.“ Für Fachkräfte für Schul-
sozialarbeit, Lehrkräfte und andere pädagogische Fachkräfte im 
Landkreis Rastatt wird es eine Fortbildung geben, um die Plattform 
feelOK kennenzulernen und künftig dann umfänglich nutzen zu 
können. „Wir begrüßen feelOK.de und werden Schulen gerne bei 
der Präventionsarbeit unterstützen“, bekräftigte Dr. Martina Rapp, 
Leiterin der Fachstelle Sucht des bwlv.

Service
Weitere Informationen zu feelOK über die Kommunale Suchtbe-
auftragte des Landkreises Rastatt, Gudrun Pelzer, Tel. 07222/381-
2114, E-Mail: g.pelzer@landkreis-rastatt.de.

PFAS-Informationen per Newsletter

Neuigkeiten zur PFAS-Problematik in Mittelbaden sind ab sofort 
über einen Newsletter (Email-Rundbrief) des Landratsamts Rastatt 
verfügbar. Der Newsletter erscheint mindestens vierteljährlich und 
informiert über aktuelle Entwicklungen, Veröffentlichungen sowie 
Projekte und bietet weiterführende Informationen rund um die 
PFAS-Problematik in der Region. Der Landkreis Rastatt ist bestrebt, 
seine Bürger umfassend über Neuigkeiten zur PFAS-Problematik in 
Kenntnis zu setzen. Der Newsletter soll dabei als neues, wichtiges 
Werkzeug eine einfache und schnelle Informationsvermittlung 
ermöglichen.

Alle Bürger sind eingeladen, von diesem Informationsangebot Ge-
brauch zu machen. Anmeldungen sind unter dem folgenden Link 
möglich: https://www.landkreis-rastatt.de/pfc_pfas

Wasserentnahmeverbot  
an oberirdischen Gewässern

Wegen der nach wie vor anhaltenden angespannten Niedrigwas-
sersituation hat das Landratsamt ein Wasserentnahmeverbot an 
oberirdischen Gewässern erlassen. Damit ist jede Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Gewässern - auch in geringen Mengen 
- im Landkreis Rastatt ab dem 12. Juli bis einschließlich 30. Sep-
tember 2023 untersagt. Hiervon ausgenommen sind die Bundes-
wasserstraße Rhein, die sich noch in Kiesbau befindlichen Bagger-
seen sowie das Tränken für Tiere. Unter Tränken versteht man die 
unmittelbare Aufnahme von Wasser durch Tiere aus dem Gewässer. 
Mit dem Wasserentnahmeverbot soll zum Schutz der oberirdischen 
Gewässer eine weitere Verschlechterung des Gewässerzustands 
verhindert werden. Das Landratsamt weist darauf hin, dass Grund-
wasserentnahmen aus Brunnen weiterhin erlaubt sind. 

Service 
Die Rechtsverordnung ist als öffentliche Bekanntmachung 
auf der Internetseite des Landratsamtes Rastatt unter 
www.landkreis-rastatt.de zu finden.

Fundsachen
- Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln, 
 gefunden beim Pferdestall „Haftwiesen“
- Kopfhörer, gefunden bei der Kirschbaumallee
- Brille, grau
- Schlüsselanhänger braun, 
 gefunden bei der Ladesäule am Rathaus
- Geldbeutel - leer-
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Realschule Durmersheim

Countdown für die Abschlussfeier
Die Vorbereitungen für unser Abschlussfeier laufen auf Hochtou-
ren. Programmpunkte werden eingeübt, Dekoration wird geplant 
und gebastelt. Sicherlich wird auch die eine oder andere Rede 
geschrieben und selbstverständlich wird eine angemessene Be-
wirtung vorbereitet. Denn wenn am kommenden Freitag, 14.07., 
unsere 10.- und 9.-Klässler auf die Bühne kommen und ihre Ab-
schlusszeugnisse in Empfang nehmen, soll alles stimmen!
Schließlich ist dies nicht nur für die SchülerInnen und ihre Eltern, 
sondern auch immer wieder aufs Neue für die Lehrerschaft ein 
ganz besonderer Abend. Wir freuen uns drauf!

August-Renner-Realschule Rastatt

Vive la France!
21 Schülerinnen und Schüler der ARRS im Austausch 
mit der Bretagne

Anfang Mai begab sich eine Gruppe Schüler der August-Renner-Re-
alschule in die Bretagne, um Land und Leute besser kennenzuler-
nen. Unter der Leitung von Frau Kepplin, Frau Buchmüller und Frau 
Neuberth wurde in Kooperation mit der dortigen Deutschlehrerin 
Frau Anna Kerenflech das Collège Paul Le Flem in Pleumeur-Bodou 
und das Collège François-Marie Luzel in Plouaret besucht. Auf dem 
Programm in der Bretagne stand ein Workshoptag in der Cité des 
Télécoms, wo es um die Wirkung von Medien ging. Außerdem wur-
de eine Bootstour zu den Sept îles unternommen. Diese sieben 
Inseln bei Perrot-Guirrec sind das größte europäische Vogelschutz-
gebiet, wo Kormorane, Tölpel und auch Seehunde beobachtet wur-
den. Neben einer Stadtrallye gab es Freizeit, um sich gegenseitig 
zu beschnuppern. Hierbei wurde sowohl deutsch als auch fran-
zösisch gesprochen, denn die Verbesserung der eigenen Sprach-
kenntnisse war neben dem Knüpfen von Freundschaften Ziel der 
Reise. Der Gegenbesuch fand zwei Wochen später in Rastatt statt. 
Hier wurden Wanderungen zum Merkur unternommen sowie die 
Innenstadt von Baden-Baden besucht. Am darauffolgenden Tag 
waren die Austauschschüler in der Schule zum gemeinsamen Mit-
tagessen, welches von den 9.-Klässlern in AES unter der Regie von 
Tobias Ochs gezaubert wurde. Nachmittags stand ein gemeinsa-
mes Bowlingspielen mit der Musikgemeinschaft der ARRS auf dem 
Plan oder wahlweise eine Stadtrallye in Rastatt. Im Hochseilgarten 
am Mehliskopf und auf der Sommerrodelbahn hatten alle am 
nächsten Tag ihren großen Spaß, denn für viele war es das erste 
Mal. Da es allen so gut gefallen hat, ist der Wunsch sowohl bei Leh-
rern als auch Schülern vorhanden, eine langfristige Partnerschaft 
aufzubauen. Die Planungen laufen bereits für ein Wiedersehen, da 
Sprache nur lebt, wenn sie auch gesprochen wird.

Die August-Renner-Realschule präsentiert ihr Sommerkonzert auf 
außergewöhnlichem Niveau
Chor, Band und Bläserklassen spielen eindrückliches Konzert
Einen denkwürdigen Abend erlebt die August-Renner-Realschule 
am Mittwoch, 5. Juli. Knapp 100 Schülerinnen und Schüler bestrit-
ten gemeinsam das sommerliche Jahreskonzert in der Aula.Der 
Chor eröffnete beschwingt den musikalischen Abend mit den Zei-
len „Willkommen! Bienvenue! Welcome!“ des Chansons „Cabaret“. 

Die positive Grundstimmung schwappte auch beim Song „Sowie-
seo“ auf das Publikum des voll gefüllten Saals und der Empore der 
Aula über. „Egal was kommt, es wird gut - sowieso.“ Diese Hommage 
an den lebensbejahenden Optimismus füllten die Schüler mit Herz-
blut und auch der anschließende, stellenweise dreistimmige Song 
„we are young“ war authentisch und anrührend. Frau Kutt und Frau 
Buchmüller leiteten den Chor, welcher bereits seit dem Bläsercamp 
im Februar an den Feinheiten, Phrasierungen und Ausdrucksstärke 
der Solisten arbeitete. Der Dirigent des Blue-Orchestra Markus 
Mauderer lobte stolz „den unglaublichen Leistungszuwachs“ sei-
ner Jungbläser. Insbesondere der einfühlsame Song „I‘ll be there“ 
führte zu Gänsehautmomenten im Publikum. Auch Annelie Seidel, 
die die jüngsten Talente dirigierte, zeigte sich mit dem Können der  
5. Klässler, die ihr erstes Sommerkonzert auf der großen Bühne 
spielten, sehr zufrieden. Bereits vor der Pause des insgesamt 
dreistündigen Konzertabends bekamen die Schüler stehende Ova-
tionen. Neben der musikalischen Leitung bildet Benjamin Jacob 
ebenso junge Bühnentechniker im Umgang mit der Veranstaltungs-
technik aus, sodass auch die Tontechnik von einem Schüler Jonas V. 
bedient wurde, was beim Wechsel zwischen Blasmusik, Band und 
Chor eine logistische Herausforderung darstellte. Als Klassenlehrer 
der 10b eröffnete Chris Bartmann mit der Band den zweiten Teil 
nach der Pause. Die Klassenband überzeugte sowohl bei Amy Wine-
house als auch bei „Zombie“ von The Cranberries. Die Sängerinnen 
und der Sänger erhielten viel Applaus, ebenso wie Maries lässige 
Sicherheit am Bass und Linus‘ Virtuosität am Saxophon.
Die Dirigenten ernteten bei dem Konzert die Früchte konsequenter 
sechsjähriger Bläserschulung. Erstmalig waren so Schwierigkeits-
grade und Genres hörbar, die bisher nicht möglich waren. Duke 
Ellingtons Jazz-Klassiker „Caravan“ bestach durch seine raffinierte 
Komplexität einzigartiger Klanglandschaften, die sich durch die 
verschiedenen Register zog. Insbesondere die Soli im Tiefblech 
und im Saxophon bestachen durch ihre Rhythmik. Die Freude 
des Dirigenten Benjamin Jacob des Green Orchestras über das 
Zusammenwirken der Musiker war besonders beim unverkennba-
ren Soundtrack der Agentenreihe „James Bond“ zu erkennen, der 
Glamour und Erhabenheit gleichermaßen wie Spannung transpor-
tierte. Orientalische Klänge stellten sich beim Solo des jungen Kla-
rinettisten Manolo F. ein, der das Werk „Arabian Dances“ eröffnen 
durfte. Den Abschluss des gelungenen Konzertabends bildete die 
mitreißende Hymne „Viva la Vida“ von Coldplay, die der Chor von 
der Empore mit der Bläserklasse gemeinsam performte und ein 
imposantes Schlussstatement setzte. Die Blues Brothers Zugabe 
„Everybody“ zeigte sinnbildlich die Einheit der Orchester- und 
Schulgemeinschaft, die an diesem Abend „über sich hinausge-
wachsen ist“, so der Dirigent Markus Mauderer. Realschulrektor 
Stefan Funk zeigte sich beeindruckt von der hohen musikalischen 
Qualität der jungen Musiker: „Der Abend war ein hervorragendes 
Beispiel für eine musikalische Profilierung unserer Realschule, auf 
die ich sehr stolz bin. Die Bläserklassen und die musikalische Bil-
dung sind im Wortsinne hervorragend und zurecht das Aushänge-
schild unserer Schule“. Der Schulleiter zeigte sich zuversichtlich, 
dass die neue Bläserklasse, die nach den Sommerferien startet, 
ebenso erfolgreich wird, wie die im Konzert verabschiedeten 
Zehntklässler. Einige wenige Plätze in der neuen 5. Klasse sind 
noch verfügbar, sodass sich interessierte Eltern schnell im Sekre-
tariat der Realschule melden dürfen.
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? 
Wenn JA, dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 
(werktags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus Ötig-
heim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei, vertraulich 
und derzeit telefonisch oder via Internet. Kontaktanfrage über  
Tel. 07222/401288

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir eine neutrale, mobile und kostenfreien Wohnbe-
ratung, allerdings zu Corona-Zeiten ausschließlich telefonisch, an 
durch: Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 07222/1047472

Computer-AG
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Computer-AG tritt sich 
in der Büchelwaldschule, 1. OG, Raum 1.01 jeweils von 9:00 bis 
13:00 Uhr am 26.07. Weitere Informationen und Termine finden 
Sie auf www.pcad2.de.
Die Computer-AG bietet auch Unterstützung im Umgang mit dem 
PC an und vermittelt Kenntnisse für ungeübte Nutzer, Menschen, 
die schier vor dem Bildschirm verzweifeln und für Anwender, die 
ihre Kenntnisse vertiefen wollen.
Wir suchen Senioren, die bisher keine Smartphones hatten und 
digitalen Kontakt auch über „Hilver“ suchen. Der Seniorenbeirat 
kann gespendete Geräte zur Verfügung stellen und in die Handha-
bung einführen. 
Nähere Infos bei Hans-Gerd Köhler, Tel. 07222/40 12 88

Informationen zum Etjer Kartenspiel „Hounert“
Wer schon immer das typische Etjer Kartenspiel „Hounert“ ken-
nenlernen wollte, der kann sich mit Herrn Roland Wild unter Tel. 
29864 oder per E-Mail an Roland.Wild@arcor.de in Verbindung 
setzen. Eine schöne Spielrunde trifft sich jeden 1. Mittwoch im 
Monat um 16:00 Uhr im TGÖ-Vereinsheim. 

Seniorenbeirat
Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 19. Juli um 
17:00 Uhr statt.
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute und hof-
fen mit Ihnen auf schöne Begegnungen. Bitte achten Sie auf sich, 
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Deutsches Rotes Kreuz

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der 
Bahnhofstraße 33 in Ötigheim.
Während der Öffnungszeiten kann Kleidung anprobiert und mitge-
nommen, aber auch Spenden abgegeben werden.Benötigt werden 
momentan vor allem gut erhaltene Herren-, Damen- und Kinderbe-
kleidung!

Musikverein 

Musikverein
Probe Hauptorchester
Fr., 14.07, 20:00 Uhr
Probe Jugendorchester
Mi., 19.07., 18:30 Uhr, Alte Schule

Auftritt Forum Älter Werden
Am vergangenen Donnerstag hat eine kleine Abordnung des Mu-
sikverein beim Forum Älter Werden mit einer Auswendigrunde die 
Teilnehmer musikalisch unterhalten. Besonders gefreut hat uns, 
dass unser ehemaliger und langjähriger Musiker Otto Schneider 
mit fast 90 Jahren (!) nochmals zur Posaune griff und auch mitge-
spielt hat. Musiker und Zuhörer hatten viel Spaß.
 

Weitere Termine
So., 16.07.,   11:00 - 13:00 Uhr, Auftritt beim 50-jährigen Jubilä-

umsfest des Ötigheimer Tennisclubs (weißes Polo)
Sa., 29.07.,   17:00 Uhr, Ständerle bei Otto Schneider 
 zum 90. Geburtstag
Mi., 02.08.,  Ferienspaß, Alte Schule
Mo.,09.09.,   17:00 Uhr, Auftritt zum Fassanstich 
 beim Etjer Dorffest
Mo.,23.09.,  14:30 Uhr, Kirchliche Trauung Larissa und Michael

Künstlerkreis Ötigheim

„Freitagsmalen“: Jeder für sich und doch gemeinsam
Seit Anfang des Jahres gibt es das „Freitagsmalen“ des Künstler-
kreises Ötigheim (KKÖ) in der Kunstscheune in der Hildastraße 10. 
Jeden Freitag ab 14 Uhr treffen sich Menschen aller Altersgruppen, 
um gemeinsam zu malen. Nicht alle am gleichen Bild, sondern 
jeder für sich. Da ist zum Beispiel Brigitte, die - vor einer Staffelei 
stehend - die letzten Tupfer auf ein Acrylgemälde mit Ötigheimer 
Motiv setzt, bevor sie sich einer neuen Leinwand zuwendet. Oder 
Karin, die mit Wachsmalerei experimentiert, während Philipp auf 
einem großen Kaffeeklecks zeichnet, Dagmar mit schwarzer und 
Sandra mit weißer Farbe spachtelt, und Irene einen Strohhut mit 
Blumenmotiven verziert. Nebenbei werden amüsante Anekdoten 
aus dem Alltag erzählt oder Urlaubserinnerungen ausgetauscht. 

„Wir wollen auch den Austausch über künstlerische Fragen“, sagt 
KKÖ-Mitglied Dagmar Vartolomei. „Denn man kommt ja manchmal 
an einen Punkt, wo man alleine nicht weiter weiß. Dann redet man 
darüber und findet vielleicht gemeinsam eine Lösung.“ Zugleich 
ist ihr wichtig, klarzustellen: „Dies ist kein Malkurs.“ Für Sandra ist 
gerade das gemeinsame Tun entscheidend, denn: „Alleine daheim 
hat man zu viele Ablenkungsmöglichkeiten.“ Anders bei Brigitte, 
die sagt: „Ich habe bis jetzt immer meine Ruhe gebraucht zum 
Malen.“ Doch jetzt will sie es einmal anders versuchen. 
Wer mitmalen möchte, kann sich an einem Freitag seiner Wahl 
persönlich in der Kunstscheune in der Hildastraße 10 kostenlos 
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anmelden. Am darauffolgenden Freitag kann man dann aktiv los-
legen. Staffeleien und Tische sind vorhanden, eigenes Malmaterial 
sollte mitgebracht werden.

Gemeinsam kreativ: Beim „Freitagsmalen“ des KKÖ in der Kunst-
scheune geht es mal unterhaltsam, mal ruhig zu. 
Foto: Chris Heinemann / KKÖ 
Der KKÖ ist offen für Interessierte jeden Alters. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de

Mandolinen- und Gitarrenorchester 
1924 e. V.

Ensembleproben
Die nächste Probe des Jugendorchesters 
findet am Donnerstag, 20.07., ab 17:30 Uhr statt.
Die nächste Probe des Hauptorchesters 
findet am Dienstag, 18.07., ab 20:00 Uhr statt.
Die nächste Probe des Freizeitorchesters 
findet am Mittwoch, 26.07., ab 19:30 Uhr statt.

Tellplatzbewirtung - Dankeschön!
Ein herzliches „Dankeschön“ allen Mitgliedern und Freunden 
des Mandolinen- und Gitarrenorchesters, die den Verein in der 
Vorbereitung der Saison sowie bei den fünf Bewirtungsterminen 
auf dem Tellplatz unterstützt haben. Viele helfende Hände haben 
dafür gesorgt, dass unsere Gäste gut bedient wurden und sich 
wohlgefühlt haben. Auch in der nächsten Spielsaison 2024 wür-
den wir uns über Eure Mitwirkung bei der Bewirtung freuen. Bis 
dahin wünschen wir euch eine gute Zeit.

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
BelleAmie
Endspurt vor den Sommerferien!
Der Spirit unseres Konzerts hallt nach. Der Singstundenbesuch 
ist bestens und wir konnten einige neue Sängerinnen in unseren 
Reihen aufnehmen. Wir üben an neuer Literatur für die Winter-
proms im Konzerthaus in Karlsruhe und für unser Adventskonzert 
in Ötigheim. Scheint noch lange hin, aber es ist auch viel zu tun. 
Deswegen kommt bitte weiterhin vollzählig und motiviert zu den 
noch vor der Sommerpause anstehenden Singstunden. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle auch an Sebastian für den kleinen Umtrunk. 

MännerStimmen
Nur noch wenige Proben bis zur Sommerpause. Wir freuen uns das 
wir Verstärkung bekommen haben. ein Sänger im 1. Tenor und ein 
Sänger im 1. Bass. Gerne freuen wir uns auf weitere singfreudige 
Herren. Am Donnerstag, 13.07., treffen wir uns wieder um 19.45 
Uhr in der Alten Schule Raum 5/6 zur Chorprobe. 

SilberKlang
Ja, es ist heiß! Trotzdem kann man ein Weihnachtslied proben. 
Und das nochmal am Mo., 17.07., um 14.30 Uhr in der AS. Bitte 
vormerken: am Do., 27.07., ist Singstundenabschluss!
Termine 
Do., 13.07., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie 
in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 13.07., 19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen 
in der Alten Schule, Raum 5/6 
Mo., 17.07., 14.30 Uhr, Chorprobe SilberKlang 
in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 20.07., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie 
in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 20.07., 19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen 
in der Alten Schule, Raum 5/6

Tellplatztermine 2023

Fr., 21.07.,  Festliches Konzert, Beginn 20 Uhr 
Sa., 22.07.,  Festliches Konzert, Beginn 20 Uhr 
Fr., 28.07.,  „Das Wirtshaus im Spessart“, Beginn 20 Uhr 
Sa., 29.07.,  „Das Wirtshaus im Spessart“, Beginn 20 Uhr 
So., 30.07.  „Das Haus in Montevideo“, Beginn 14 Uhr

Für das Bewirtungsteam werden noch 
Helferinnen und Helfer gesucht, bitte meldet euch.

Gesangverein Liederkranz

Hockete - Petrus muss ein „Liederkränzler“ sein
Was gibt es schöneres, als bei herrlichem Wetter draußen unter 
freiem Himmel in gemütlicher Atmosphäre mit Freunden zusam-
menzusitzen. Unter diesem Motto hatten wir letzten Freitag ein-
geladen zu unserer Hockete - und das Wetter war fast zu schön, 
sprich: zu heiß! Jeder suchte am Anfang ein Schattenplätzchen.
Trotzdem war es ein gelungener Abend im Freien, auch dank 
unserer befreundeten Chorformationen, dem GV Freundschaft 
Busenbach, CHORissimA aus Iffezheim und dem Frohsinn aus Sas-
bach. Mit unseren eigenen drei Chorformationen konnten wir dem 
zahlreichen Publikum ein kleines Sängerfest bieten.
 

 

Eröffnet wurde der „Sängerabend“ unter der Moderation von 
Kurt Rastetter vom Männerchor des GV Liederkranz unter der 
Leitung von Matthias Hammerschmitt mit den beschwingten Män-
nerchor-Stücken „Ein Jäger aus Kurpfalz“, der „Wahren Liebe“ und 
dem „Frühling am Rhein“.
Nach jeweils kleinen Gesangspausen zwischen den einzelnen 
Chorauftritten, bei denen die Unterhaltung nicht zu kurz kommen 
durfte, ging es munter weiter mit der Freundschaft Busenbach, 
ebenfalls unter der Leitung von M. Hammerschmitt, die uns von 
Peter Alexanders „Kleiner Kneipe“ sang sowie von Daniel Gerards 
„Butterfly“ und Max Giesingers „80 Millionen“, wo gefragt wird: 
„Wie hast Du mich gefunden“. Danach sorgte Good Vibrations mit 
seiner Dirigentin Ulianah Nesterova mit dem Nena-Song „Irgend-
wie, Irgendwo, Irgendwann“, dem Beatles-Song „Let it be“ und 
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dem Queen-Hit „We are the Champions“ für Abwechslung, ehe 
CHORissimA aus Iffezheim unter der gleichen Leitung für Stim-
mung beim Publikum sorgte. Sie brachten mit „Super Trooper“ 
einen ABBA-Song auf die Bühne und nach zwei weiteren Hits „I will 
survive“ und „What a wonderful world“ zum Schluss „Ich liebe das 
Leben“ von Vicky Leandros.
 

Nach diesem reinen Frauenchor sorgte Theo Wild mit dem Lie-
derkranz-Seniorenchor für die weitere Unterhaltung an diesem 
Abend. Sein Seemann-Medley, Lieder von Caterina Valente oder 
Les Humphries - um nur drei zu nennen - luden zum Mitsingen ein.
Bevor es zum stimmgewaltigen Abschluss aller drei Chorforma-
tionen von Ulianah Nesterova kam, brachte die „Freundschaft“ 
aus Sasbach nach zwei deutsch gesungenen Schlagern Songs der  
Beatles mit „Yesterday“ und „Yellow Submarine“ zu Gehör. Mit 
„Auf uns“ und der „Hymn“ von BJH beendeten die ca. 70 Sänge-
rinnen und Sänger starke Chorvereinigung von U. Nesterova den 
Gesangsabend.
Das Publikum erlebte einen tollen Abend bis weit nach Mitter-
nacht. Danke allen, die dabei waren, vielen Dank dem Publikum 
und den angereisten Chorformationen, besonders aber unseren 
Helferinnen und Helfern, die bei diesen hohen Temperaturen stark 
gefordert waren, sogar bis an ihre Grenzen. Ein großes Lob gilt 
auch dem Auf- und Abbau-Team, ohne die ein solches Fest nicht 
möglich wäre. 

Sommerkonzert in Ohlsbach
Good Vibrations freut sich auf die Einladung des CHORwerks aus 
Ohlsbach bei Gengenbach, bei ihrem Sommerkonzert am Sams-
tag, 15. Juli, mitzuwirken. Das wird sicher auch eine spannende 
Angelegenheit, am Abend bei einer tollen sommerlichen Kulisse 
auf dem Boerscher Platz zu singen. Beginn des Konzerts ist um 
19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, über eine freiwillige Spende freut 
sich der Veranstalter. 

Good Vibrations 
Auch die heutige Chorprobe am Donnerstag, 13. Juli, ab 20:15 Uhr 
ist für unsere Sängerinnen und Sänger eine Generalprobe. Dieses 
Mal für den Auftritt bei unseren Freunden aus Ohlsbach, die uns 
zu ihrem Sommerkonzert eingeladen haben. Die Abfahrt nach 
Ohlsbach ist geplant für 17:00 Uhr. Der genaue Ablauf des Abends 
wird bei der Probe bekannt gegeben. Danach geht es schnell der 
Sommerpause entgegen, noch zwei Chorproben am Donnerstag, 
20. und 27. Juli jeweils um 20:15 Uhr stehen aus.

Männerchor 
Liebe Sänger, wir treffen uns zur vorletzten Chorprobe vor der Som-
merpause am Dienstag, 18. Juli, um 18:00 Uhr im Raum 3/4 der 
„Alten Schule.

Seniorenchor 
Wie bereits angekündigt, sind die letzten Chorproben vor der Som-
merpause als Gesamtproben geplant, so heute, am Donnerstag, 
13. Juli und in den nächsten beiden Wochen. Beginn der Proben 
ist jeweils um 18:00 Uhr.

Termine 
Do., 13.07.,  18:00 Uhr - Seniorenchorprobe
Do., 13.07.,  20:15 Uhr - Good Vibrations, Chorprobe
Sa., 15.07.,   19:00 Uhr - Good Vibrations, 
 Auftritt beim Sommerkonzert in Ohlsbach

Di., 18.07.,  18:00 Uhr - Männerchorprobe 
Do., 20.07.,  18:00 Uhr - Seniorenchorprobe 
Do., 20.07.,  20:15 Uhr - Good Vibrations, Chorprobe 

Vorschau 
Di., 25.07.,   18:00 Uhr - Männerchor, 
 letzte Probe vor der Sommerpause
Do., 27.07.,  18:00 Uhr - Seniorenchor, 
 letzte Probe vor der Sommerpause
Do., 27.07.,  20:15 Uhr - Good Vibrations, 
 letzte Probe vor der Sommerpause
Sa., 05.08.,  14:00 Uhr - Kinderferienprogramm; Preiskegeln
Fr., 18.08.,  17:30 Uhr - Tellplatzbewirtung 
 „Das Wirtshaus im Spessart“
Sa., 19.08.,  17:30 Uhr - Tellplatzbewirtung 
 „Das Wirtshaus im Spessart“
So., 20.08.,  11:30 Uhr - Tellplatzbewirtung 
 „Das Wirtshaus im Spessart“

Volksschauspiele

Irgendwo über dem Regenbogen - Premiere für „Der Zauberer von Oz“ 
Bei sehr sommerlichen Temperaturen ging am vergangenen Wo-
chenende die dritte Premiere des Theatersommers 2023 über 
Deutschlands größte Freilichtbühne: Der Lyman Frank Baum 
Klassiker „Der Zauberer von Oz“ begeisterte in einer Inszenierung 
von Torsten Krug in einer rund 150-minütigen Fassung groß und 
klein. Insgesamt erlebten rund 5.300 Besucher die beiden Auffüh-
rungen am Samstag und Sonntag, 1.000 Vorschüler*innen und 
Schüler*innen aus dem Ötigheimer Umland waren zudem bei der 
Generalprobe des Stückes am vergangenen Donnerstag dabei. 

Die junge Dorothy - gespielt von Lucia Battaglia, die bereits im 
Ötigheimer Kinderchor sang und ihre erste Hauptrolle auf der Frei-
lichtbühne mit Bravour meistert - lebt mit ihrem kleinen Hund Toto 
(Rufina Beckert) bei Tante Em (Christina Heck) und Onkel Henry (Ro-
man Gallion) in Kansas. Ihre Sehnsucht nach einer anderen Welt ist 
groß. „Irgendwo über dem Regenbogen“ muss es doch einen Platz 
geben, „wo Kummer schmilzt wie Himbeereis“ und alle Träume 
wahr werden. Ein Wirbelsturm trägt das Mädchen in das magische 
Land von Oz. Dieses ist voller Wunder - und großer Gefahren. Nur 
der mächtige Zauberer von Oz - in Ötigheim von Michael Patzelt 
als verrückter Professor dargestellt - kann ihr die Rückkehr nach 
Hause ermöglichen. Auf ihrer abenteuerlichen Reise findet sie 
Freunde fürs Leben: eine Vogelscheuche (Julian Baumstark), die 
sich Verstand wünscht, einen Blechmann (Christoph Dettling), der 
so gerne ein Herz hätte, und einen verängstigten Löwen (Maximi-
lian Tüg), der mutig und stark sein möchte. Gemeinsam begeben 
sie sich auf eine abenteuerliche Reise, setzen sie sich gegen die 
böse Westhexe (Ulrike Karius) durch - und so gelingt es Dorothy 
am Ende mit vielen neuen Erfahrungen zurück auf den Hof ihrer 
Verwandten nach Kansas zu gelangen. 

Neben den beachtlichen Einzelleistungen der Rollenträger, waren 
es aber auch die vielen Kindergruppen aus Kinder- und Jugendchor 
und Ballett, die die Bühne in abwechslungsreichen Kostümen als 
Schlaraffen, Apfelbäume, Winkies, Wilder Wald, Zittschnecks, 

Viele Kindergruppen bevölkerten beim „Zauberer von Oz“ die Bühne. 
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Wirbelsturm oder Fliegende Affen bevölkerten, immer wieder für 
Zwischenapplaus sorgten und die Aufführungen zu etwas ganz 
Besonderem machten. Nach der Vorstellung wurde jeweils im 
Foyer zur großen Autogrammstunde geladen. Zahlreiche Kinder 
konnten so eine Unterschrift der begehrten Darsteller ergattern. 
Wer am vergangenen Wochenende keine Zeit hatte - am Freitag, 
14. und Samstag, 15. August ist „Der Zauberer von Oz“ nochmals 
auf Deutschlands größter Freilichtbühne zu sehen. Karten sind auf 
www.volksschauspiele.de erhältlich.

Die Autogrammstunde nach den Vorstellungen wurde von den 
kleinen Zuschauern gerne genutzt. 

Proben Kinder- und Jugendchor
Freitag, 14.07.
17.15 Uhr,  Einsingen in Kostüm und Maske
18.00 Uhr,  „Der Zauberer von Oz“
Samstag, 15.07.
10.30 Uhr,  Einsingen im Saier-Saal
11.00 Uhr,  Probe Festliches Konzert mit Orchester 
 auf Freilichtbühne
 danach gemeinsames Pizza-Essen
14.00 Uhr,  „Der Zauberer von Oz“
Montag, 17.07.
18.30 Uhr,  Probe Festliches Konzert
Dienstag, 18.07.
19.00 Uhr, Hauptprobe Festliches Konzert
Donnerstag, 20.07.
20.00 Uhr,  Generalprobe Festliches Konzert
Freitag, 21.07.
20.00 Uhr,  Festliches Konzert
Samstag, 22.07.
20.00 Uhr,  Festliches Konzert

Projektchor „Festliches Konzert“
Samstag, 15. Juli, 9.30 bis 12.00 Uhr, 
Freilichtbühne (Probe mit Orchester)
Dienstag, 18. Juli, ab 19.00 Uhr, 
Freilichtbühne (Hauptprobe)
Donnerstag, 20. Juli, ab 20.00 Uhr, 
Freilichtbühne (Generalprobe)

Vorstellungen dieses Wochenende
Fr., 14.07.,  18.00 Uhr, „Der Zauberer von Oz“
Sa., 15.07.,  14.00 Uhr, „Der Zauberer von Oz“
So., 16.07.,  14.00 Uhr, „Das Haus in Montevideo“

Tischtennisgemeinschaft

Jugendtraining bis zu den Sommerferien nur noch eingeschränkt 
möglich!
Trainingspause für Schüler und Jugendliche über die Sommerferi-
en hat begonnen!
Aufgrund der wieder zu erwartenden hohen Temperaturen in der 
Brüchelwaldhalle und die, bei diesem Wetter und der Sommerzeit 
sehr niedrige Frequenz beim Besuch des Jugend- und Schülertrai-
nings, hat sich die Vorstandschaft entschlossen, seit 03.07. den 
offiziellen Trainingsbetrieb, also mit Trainer, bis nach der Sommer-
pause einzustellen. Das heißt, seit letztem Dienstag findet kein 
Training mit Trainer mehr statt. 
Die Halle wird zwar weiterhin zu den gewohnten Trainingszeiten 
geöffnet, und eine Aufsichtsperson vor Ort sein, sodass die Ju-
gendlichen zumindest untereinander bzw. miteinander trainieren 
können, allerdings dann eben nur für sich selbst und ohne Anlei-
tung. Das heißt, alle Jugendliche die trotzdem trainieren wollen, 
können dies weiterhin tun. 
Am besten, man spricht sich hier mit einem Trainingspartner ab 
und trifft sich dann in der Halle. Wir bitten diese Regelung, dass wir 
die Sommerpause etwas vorziehen, zu beachten. Danke!

Termine zum Vormerken
Seit 2. Juli findet kein Nachwuchstraining 
unter Anleitung mehr statt (siehe Bericht oben).
Mo., 31.07. - So., 27.08.  Brüchelwaldhalle für den Trainings-
   betrieb gesperrt! Bitte beachten
Do., 24.08., 14:00 Uhr  Ferienspaß der TTG in der Brüchelwald-

halle (Ferienprogramm)
So., 22.10., 8.00 Uhr  Qualifikations-Rangliste der Jugend und 

Schüler in der BWH 
Mo., 25.12. - So., 07.01.  Brüchelwaldhalle für den Trainings-
 betrieb geschlossen. Bitte vormerken!

Tennisclub 

Herzlichen Glückwunsch!
Eine äußerst erfolgreiche Woche liegt hinter den Wettkampfmann-
schaften des ÖTC. Nachdem sich die Herren 70 bereits am 29. Juni 
die Meisterschaft in ihrer Gruppe sichern konnten, folgten am 6. 
Juli die Jugendmannschaft U12, am 8. Juli die Herren 60 und am 9. 
Juli die Herren 30 ihrem Beispiel und beendeten die Medenrunde 
auf dem ersten Platz.

Allen genannten Mannschaften einen herzlichen Glückwunsch! 
Ausführliche Berichte zu den einzelnen Mannschaften erfolgen im 
Anschluss an unser Sommerfest.

Sommerfest „50 Jahre ÖTC“
Dieses Wochenende feiert der Ötigheimer Tennisclub sein 50-jäh-
riges Bestehen mit einem dreitägigen Jubiläumsfest. Dazu ist 
jedermann (und jede Frau) recht herzlich eingeladen. Für Unter-
haltung und Bewirtung ist gesorgt. Der Samstag ist als Familientag 
gestaltet. Horst Jochim und sein Spielmobil werden von 12 Uhr bis 
in den Abend vor Ort sein.

Programm
Freitag 14. Juli 2023
18 Uhr Fußballtennisturnier mit Barbetrieb und DJ Fetz

Samstag 15. Juli 2023
11 Uhr Clubmeisterschaften Jugend
12 Uhr Kindertennissportabzeichen 
 Schnuppertennis für Jedermann
 Spielmobil mit Horst Jochim
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14 Uhr Endspiele Clubmeisterschaften 
 Beginn Jedermannturnier
20 Uhr „Bunter Abend“ mit Barbetrieb. Im Anschluss Party mit DJ 

Sonntag 16. Juli 2023
10 Uhr  Weißwurstfrühstück, Platzkonzert 
 des Musikverein Ötigheim 
14 Uhr Bouleturnier 

Ergebnisse der vergangenen Woche
U12 Großfeld - TSG Vimbuch/TC Greffern  3:3
Herren 60 - TSG Ettlingen/TC Waldbronn  7:2
TC Ottersweier - Herren 30  2:7
Damen - TV Lichtenau  2:7

Berichte aus den Mannschaften
Damen
Am Sonntag fand das letzte Spiel der Saison für die Damen des 
ÖTC gegen den TV Lichtenau statt. Dabei konnten lediglich N. Jahns 
und N. Engelhard ihre Einzel für den ÖTC gewinnen. Die restlichen 
Einzel sowie die Doppel mussten aufgrund der starken Leistung der 
Damen aus Lichtenau abgegeben werden. Letztendlich wurde ein 
Spielstand von 2:7 erreicht, womit sich gegnerische Mannschaft 
den Aufstieg sichern konnte. Wir freuen uns schon nächste Woche 
auf einen schönen Abschluss beim Sommerfest. 

Herren 30
Es ist geschafft! Mit einem deutlichen 7:2-Erfolg beim bisherigen 
Tabellenzweiten TC Ottersweier haben unsere Herren 30 die Meis-
terschaft perfekt gemacht. Eine knappe 4:5-Niederlage hätten sich 
unsere Jungs sogar erlauben dürfen, aber das Ziel war im Vorfeld 
klar: Viertes und letztes Spiel, vierter Sieg! Bei brennender Hitze 
in Ottersweier war die Erleichterung groß, als auf sechs Plätzen 
begonnen wurde. Dennis Schmidt, Marian Dürrschnabel, Yannick 
Henkel und Robin Riedinger sorgten mit ihren Erfolgen für die 
Vorentscheidung nach den Einzeln. Im Anschluss wurden auch alle 
drei Doppel gewonnen. Die Paarungen Schmidt/Freddy von Stuck-
rad, Dürrschnabel/Henkel und Benni Zoller/Riedinger ließen nichts 
mehr anbrennen und sorgten für einen souveränen Auswärtserfolg. 
Mit 8:0 Punkten und 28:8 Matches ist der Titel auf jeden Fall mehr 
als verdient eingefahren worden. Im Anschluss wurde die Meis-
terschaft im heimischen Clubhaus zumindest im kleinen Kreis ein 
bisschen gefeiert - allerdings maximal auf Conference-League-Qua-
li-Niveau. Wie viel Königklasse-Potenzial in der Mannschaft an der 
Theke steckt, wird die Meisterschaftsfeier zeigen.
 

Herren 30 - hinten: Maximilian Weingärtner, Yannick Henkel,  
Frederik von Stuckrad, Marian Dürrschnabel
vorn: Robin Riedinger, Dennis Schmidt, Benedikt Zoller

Herren 60: Ende gut, alles gut! Meister sama!
Ohne Aufstellungssorgen konnten wir gegen den Tabellenzweiten 
aus Ettlingen/Waldbronn befreit aufspielen. Fünf von sechs Ein-
zeln wurden z. T. leicht und locker, aber auch in mehrstündigen 
Hitzeschlacht gewonnen. Wir waren ungeschlagen Meister! Die 
abschließenden Doppel brachten zwei weitere Siege zum 7:2-End-
stand. Grillmeister Reinhard Kohm und Cocktailbeauftragter Harry 
Fehrenbach legten großartig auf und zauberten einen schönen 
und netten Meisterabend. Danke an unsere Fans! Danke an alle 

Herren 60 - (von links): Harry Fehrenbach, Reinhard Kohm, Siggi 
Nold, Werner Falk, Martin Weber, Thomas Pfeifer, Filippo Arena 
und Norbert Herrmann (auf dem Foto fehlen Günter Heyduk, Lothar 
Jung und Hubert Eppler) 

Spieler, die mitgeholfen haben und gute Genesung den vielen 
verletzten Spielern, die gerne mitgeholfen hätten. Nächstes Jahr 
geht‘s weiter, auch wenn unser Thomas Pfeifer als ungeschlagener 
Champion schon laut über seinen Tennisrente nachdenkt. Pffft ...

 

Fußballverein

Vereinsplan
Donnerstag, 13.07.
Herren: FV Steinmauern - FV Ötigheim, 19:30 Uhr, Hardt-Cup

Samstag, 15.07.
Finale Hardt-Cup: Spielstätte Au am Rhein, Anstoßzeit und Gegner 
sind noch nicht bekannt, bitte entnehmen Sie diese Infos unserer 
Homepage oder auf fußball.de

Dienstag, 18.07.
Herren: FV Ötigheim - SH Rüppurr, 19:00 Uhr, Freundschaftsspiel
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: fv1919oetigheim

Schachclub

Unterstützen Sie die Jugendarbeit des SCÖ
Seit vielen Jahren legt der SCÖ viel Wert darauf, Kinder und Jugend-
liche die Freude am Schachspielen zu vermitteln. Mit der richtigen 
Mischung aus systematischen Schachtraining nach der Stappen-
methode (www.stappenmethode.de) und lockeren Spielrunden 
haben es unsere Jugendtrainer Marcus Wormuth und Klaus Knopf, 
inzwischen unterstützt von Bernd Kölmel und Karl Dittmar, in der 
Vergangenheit immer wieder geschafft, den Nachwuchs für das 
königliche Spiel zu begeistern. Das spüren auch zunehmend die 
Eltern, die uns in der Organisation von Turnieren, Ligaspieltagen 
und auch Freizeitaktivitäten unterstützen. Über die Beschäftigung 
mit dem königlichen Spiel werden den jungen Spielerinnen und 
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Spielern neben Schach-Know-how auch viele andere Fähigkeiten 
vermittelt, die ihre Persönlichkeit stärken. Das Selbstbewusstsein 
wird gefördert, soziale Kompetenzen wie Teamgeist und einen re-
spektvollen Umgang spielen eine wichtige Rolle. Wissenschaftlich 
nachgewiesen ist auch, dass Schach das logische Denken, die 
Kreativität und die Konzentrationsfähigkeit stärkt - was sich nicht 
zuletzt bei schulischen Leistungen bemerkbar macht.
Weiterhin möchten wir unsere Kurse und das Training für Kin-
der- und Jugendliche möglichst kostenlos anbieten. Spiel- und 
Unterrichtsmaterial, die geringe Aufwandsentschädigung für die 
Trainerstunden, Turnierbesuche und dergleichen mehr kosten aber 
einen nicht unerheblichen Betrag. Wir freuen uns deshalb, wenn 
Sie die Jugendarbeit des Vereins mit einer Spende, die selbst-
verständlich steuerlich absetzbar ist. Ihre Spende können Sie 
einfach auf unser Konto bei der Volksbank Karlsruhe Baden-Baden  
(IBAN DE55 6629 0000 0016 4685 09 ) unter Angabe des Verwen-
dungszwecks „Spende“ überweisen. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte Stefan Vogt (01577/1335383) oder den Kassierer Karl 
Dittmar (Tel. 0178/2931950). 

Schuljahresende und Juli-Blitz
In knapp zwei Wochen endet das Schuljahr und damit vorüber-
gehend auch das Training in der Alten Schule. Zuvor aber gibt es 
noch einige Aktivitäten. Zunächst steht am Freitag kommender 
Woche wieder unser Monats-Blitz auf dem Programm, gespielt 
wird ab 19 Uhr in der Alten Schule. Samstag folgt das Grillfest 
und in der Woche darauf der kleine Saisonabschluss für unsere 
Nachwuchsspieler. Zuvor können unsere Kinder und Jugendlichen 
an diesem Wochenende aber auch noch ihre Spielstärke beim 
Jugend Sommerturnier in Baden-Baden unter Beweis stellen. Ab 
August sehen wir uns dann in Gärten unserer Mitglieder oder auf 
dem Rathausplatz beim Sommerschach.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
Samstag und Sonntag: Jugend Sommerturnier der OSG Baden-Ba-
den
21. Juli: Monatsblitz
22. Juli: Grillfest 
28. Juli: kleiner Saisonabschluss für Nachwuchsspieler
4. August: Beginn des Sommerschachs
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Ulmer Gartenkalender
Iris vermehren
Schwertlilien (Iris) lassen sich nach der Blüte gut durch Teilung 
vermehren. Graben Sie die Pflanzen aus und schneiden Sie die 
möglichst gut bewurzelten Rhizome in Teilstücke, um sie am neu-
en gut vorbereiteten, sonnigen Standort einzupflanzen. Vorsicht: 
Schwertlilien vertragen weder Torf noch hohe Kompost- und Dün-
gergaben!

Abgeblühte Stauden
Aus optischen Gesichtspunkten können abgeblühte Stauden 
zurückgeschnitten werden. Das kann auch einen weiteren Vorteil 
haben, denn bei manchen Arten kommt es so zu einer Nachblüte 
im Herbst. Bedenken Sie aber auch, dass für die Tiere ausreichend 
Stängel stehen bleiben sollten. Viele Insekten und Vögel ernähren 
sich außerdem von den Samen. Und wenn Sie selbst aussäen wol-
len, sollten die abgeblühten Stängel ohnehin bis zur Samenreife 
stehen bleiben.

Zuckerhut pflanzen
Spätestens jetzt sollten Sie Zuckerhut pflanzen, damit die Köpfe 
im Spätherbst und Frühwinter erntefertig sind. Achten Sie darauf, 
dass auf dem Beet mindestens drei Jahre keine anderen Salate ge-
standen haben. Übrigens: Zuckerhut braucht einen Pflanzabstand 
von mindestens 30 x 30 cm, sonst kommt es zu kleinen Köpfen 
und verstärktem Fäulnisbefall.

Küchenkräuter konservieren
Wenn die Küchenkräuter in der Julisonne so üppig wachsen, dass 
Sie die anfallenden Mengen nicht frisch verbrauchen können, soll-
ten Sie die Kräuter kurz waschen und anschließend konservieren. 
Zum Trocknen wird das Erntegut an einem schattigen, luftigen 
Ort ausgebreitet oder gebündelt aufgehängt, um es später in gut 
schließenden Gefäßen aufzubewahren. Sie können die Kräuter 
auch schneiden und in kleinen Portionen einfrieren oder mit Essig 
und Olivenöl aufgießen und gut verschlossen kühl aufbewahren.

Süßkirschen schneiden
Nach oder noch während der Ernte können Sie Süßkirschenbäume 
schneiden, da die Wunden jetzt besser verheilen als im Winter. Bei 
kleineren Bäumen können Sie Konkurrenztriebe an der Baumspit-
ze und an Seitenästen auch durch Reißen entfernen.

Apfelbäume kontrollieren
Vergessen Sie nicht, die Apfelbäume weiterhin regelmäßig auf 
Mehltaubefall zu kontrollieren und befallene Partien auszuschnei-
den. Da die Pilzsporen in den Endknospen der diesjährigen Triebe 
überwintern, können sie sonst im nächsten Jahr sofort die neuen 
Blätter befallen.

Kraut- und Braunfäule
Ein Befall mit Kraut- und Braunfäule beginnt bei der Tomate mit 
braunen, runzeligen Flecken auf den unteren Blättern, die sich 
rasch vergrößern und danach auf benachbarte Blätter, Stängel 
und später Früchte übergehen. Da die Infektion in erster Linie über 
erkrankte Kartoffelpflanzen erfolgt, sollten Tomaten und Kartoffeln 
nicht in unmittelbarer Nachbarschaft gepflanzt werden. Außerdem 
sollten Sie Maßnahmen ergreifen, damit Pflanzenteile nicht zu lan-
ge feucht bleiben. Setzen Sie die Tomaten also an einen sonnigen 
und möglichst überdachten Standort (Regenschutz), gießen Sie 
direkt an die Wurzel und sorgen Sie für ausreichenden Pflanzen-
abstand.

Rhododendronzikade
Früher hat man empfohlen, zur Bekämpfung der Rhododendron-
zikade, die Wegbereiter für das Knospensterben ist, Gelbtafeln 
in die Büsche zu hängen. Damit lässt sich ein Teil der flugfähigen 
Tiere abfangen. Allerdings: Man fängt nur einen kleinen Teil der 
Zikaden, aber dafür viele andere, nützliche Insekten. Wirksamer 
ist es, solche Sorten zu pflanzen, die gegen das Knospensterben 
unempfindlich sind. Als besonders anfällig gelten Catawbien-
se-Hybriden, unempfindlicher sollen zum Beispiel folgende Sorten 
sein: „Berliner Liebe“, „Nova Zembla“ und „Goldbukett“.

Holz im Außenbereich
Wenn Sie Gartenzaun oder Holzbauteile im Außenbereich strei-
chen möchten, verwenden Sie eine weitgehend lösungsmittelfreie 
Wetterschutzlasur, die das Holz atmen lässt, das heißt, die Poren 
nicht versiegelt, sondern einen Feuchtigkeitsaustausch zulässt.

KSC-Fanclub Etje e. V.

KSC-Familientag
Am kommenden Sonntag (16. Juli) steht er wieder an: Der KSC-Fa-
milientag! Auf die Besucherinnen und Besucher wartet von 10:00 
bis 16:00 Uhr ein buntes Rahmenprogramm voller Mitmachaktio-
nen für Groß und Klein rund um den BBBank Wildpark.
Als Highlight des Familientags darf auch die offizielle Mann-
schaftsvorstellung mit anschließender Autogrammstunde nicht 
fehlen, außerdem wird der Öffentlichkeit die neue Westtribüne 
(Haupttribüne) - erstmals auch von innen - präsentiert.
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Wir freuen uns, viele KSC-Fans von unserem KSC-Fanclub Etje dort 
zu treffen.

Mitgliederstand
Mittlerweile sind wir 121 Mitglieder, davon 16 unter 16 Jahren, in 
unserem im Oktober 2022 gegründeten KSC-Fanclub Etje. Darüber 
freuen wir uns natürlich riesig. Selbstverständlich freuen wir uns 
natürlich auch weiterhin immer über weiteren Zuwachs von KSC-
Fans. Bei Interesse bitte einfach unseren 1. Vorsitzenden Christian 
Dittmar (0170/3240499 / info@ksc-fanclub-etje.de) kontaktieren. 
Der Jahresbeitrag ist bis 16 Jahren kostenlos und beträgt ab dann 
18,94 Euro.

Der KSC-Fanclub Etje im Internet
E-Mail: info@ksc-fanclub-etje.de
Facebook: KSC-Fanclub Etje
Instagram: ksc_fanclub_etje

Katholisches Bildungswerk

Ötigheimer Lourdesgrotte vor Fertigstellung
Anfang März 2023 fragten viele Friedhofsbesucher: 
„Was geschieht hier?“

Inzwischen wurde das Bauwerk von A. Kölmel und P. Weidenba-
cher vollendet. In schweißtreibender Arbeit haben sie das neue 
Zuhause für die Gottesmutter Maria und die „Heilige Bernadette 
Soubirous“ hergerichtet. Auch eine solarbetriebene Beleuchtung 
im Innenraum durfte nicht fehlen. 
Jetzt fehlt nur noch die Fertigstellung der Außenanlage, dann steht 
dem Einzug der beiden Heiligen und der Einweihung der Anlage 
nichts mehr im Wege. 

Pilger- und Bildungsreise 2023 nach St. Ottilien
 

Anmeldeschluss für diese Reise vom 25. - 30.09. war der 10. Juli 
2023. Jetzt sind weitere Meldungen nur noch möglich, soweit wir 
noch weitere Zimmer vom Kloster St. Ottilien zugesprochen be-
kommen. Bisher haben wir dafür noch keine positive Info - aber 
möglicherweise im August. Die 30 Betten, die für uns reserviert 
waren, sind leider alle vergeben.

Termine
Mo., 17.07., 17:30 Uhr, 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe B
Di., 18.07., 15:00 Uhr, 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Tanzkreis
Mi., 19.07., 15:00 Uhr, 
im Geschwister-Scholl-Haus Ötigheim - Krabbelgruppe

Vorschau
Mo., 24.07., 19:30 Uhr, 
im Pfarrgemeindehaus Steinmauern - „Line Dance“-Gruppe A
Mo., 25. - Sa., 30.09. 
Pilger- und Bildungsreise 2023 nach St. Ottilien

FWG - Freie Wählergemeinschaft

FWG-Stammtischabend für alle Ötigheimerinnen und Ötigheimer
Hallo liebe Ötigheimerinnen und Ötigheimer,
wir wollen Sie recht herzlich zu unserem nächsten FWG-Stamm-
tischabend am Montag, 16. Oktober, ab 19:30 Uhr im TGÖ-Ver-
einsheim (Schulstraße 5 in Ötigheim) einladen. Wir freuen uns, Sie 
wieder über die aktuelle Gemeinderatsarbeit zu informieren. Sie 
werden Gelegenheit haben, uns Fragen zu stellen und mit uns zu 
diskutieren. Gerne greifen wir Ihre wertvollen Anregungen auf und 
geben sie weiter. Also nutzen Sie die Gelegenheit und notieren Sie 
sich gleich den Termin. 

Ihre FWG-Fraktion im Ötigheimer Gemeinderat
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Oben von links nach rechts: Katharina Gaiser-Licht & Rosalia Burkart  
Vorne von links nach rechts: Enrico Kleinkopf, Christian Dittmar, 
Matthias Reuter, Andrea Zittel & Christoph Vetter 

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070,
dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Pfarrer Erich Penka 
oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse:  oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage:  www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 13. - 23. Juli 2023
Donnerstag, 13.07.2023: Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde
16.00 Ö Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Haus Curatio
18.30 St Hl. Messe

Freitag, 14.07.2023: Hl. Ulrich von Zell und hl. Kamillus von Lellis
7.30 E-I Schülergottesdienst - hl. Messe

18.30 Bie Hl. Messe
18.30 Ö Hl. Messe

Jahresgedächtnisse vom 09.07. - 15.07.2023:
Anna Schaff, geb. Gecek (2022); Helmut Laber (2013); Oskar Kraus 
(2017); Christina Schäfer, geb. Ehrmann (2014); Emma Anna 
Kühn, geb. Nold (2019)

Samstag, 15.07.2023: Sel. Bernhard von Baden
18.00 Bie Vorabendmesse
18.00 St Vorabendmesse

Sonntag, 16.07.2023: 15. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Ö Eucharistiefeier
10.30 E-I Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst

Montag, 17.07.2023: Hl. Bonaventura
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 18.07.2023
8.00 St Schülergottesdienst - hl. Messe
9.00 E-I Hl. Messe 

10.00 Ö Abschlussgottesdienst Vorschulkinder Kindergarten 
St. Michael 

Mittwoch, 19.07.2023
7.30 Bie Schülergottesdienst - hl. Messe
8.00 Ö Schülergottesdienst - hl. Messe

10.00 Ö Abschlussgottesdienst Vorschulkinder Don Bosco 

Donnerstag, 20.07.2023: Hl. Margareta und hl. Apollinaris
10.00 Ö Abschlussgottesdienst Vorschulkinder Kita am Brü-
chelwald 
18.30 St Hl. Messe

Freitag, 21.07.2023: Hl. Arbogast und hl. Laurentius von Brindisi
7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

10.30 E-I Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30 Ö Hl. Messe 

Jahresgedächtnisse vom 16.07. - 22.07.2023: 
Wilhelmina Regina Stößer, geb. Lippolt (2018); Helmut Josef Speck 
(2012); Elsa Bachura, geb. Kuhn (2019); Siegbert Erwin Ludwig 
(2015); Magdalena Kühn, geb. Kölmel (2018); Christa Stöpfel, 
geb. Günthner (2014); Theresia Wißler, geb. Reuter (2017)
 Bie Hl. Messe entfällt!

Samstag, 22.07.2023: Hl. Maria Magdalena
18.00 Ö Vorabendmesse

Sonntag, 23.07.2023: 16. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 E-I Eucharistiefeier

10.30 Bie Kolping-Gottesdienst im Pfarrgarten
10.30 St Eucharistiefeier

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden
Am 09.09. um 14.30 Uhr in St. Laurentius in Bad Rotenfels: Chris-
tina Elena Scheiter, led., röm. kath., Bad Rotenfels und Johannes 
Benedict Tüg, led., röm. kath., Ötigheim.

„Andacht mit Segnung von Mensch und Tier“
Am 01.07. hielt Pfarrer Dörner eine Andacht für Mensch und Tier 
auf dem Tierschutzfest von Animalta e. V. Das Fest und die Andacht 
fanden bei sommerlichem Wetter auf dem schönen Gelände des 
Hundesportvereines Elchesheim-Illingen statt.
In den Fürbitten wurde besonders für die Menschen in der Ukraine 
gebetet. Danach las Pfarrer Dörner aus dem Johannesevangelium 
die Passage vor, in der der auferstandene Jesus, zu den verängs-
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tigten Jüngern tritt und sie aufrichtet und ermutigt mit den Worten: 
„Friede sei mit euch!“ Pfarrer Dörner führte aus, dass Jesus auch 
heute unsere Sorgen und Ängste sieht und Jesus auch heute uns 
nahe ist und Trost, Stärkung und Frieden schenkt. Anschließend 
segnete Pfarrer Dörner Mensch und Tier. Die Andacht für Mensch 
und Tier ist inzwischen ein fester Bestandteil des jährlich stattfin-
denden Tierschutzfestes. Im Namen aller Zwei- und Vierbeiner ein 
herzliches Dankeschön an Pfarrer Dörner.

Einladung an alle Interessierten zum „Talk im Garten“ Thema „gut 
und böse“
Für alle Interessierten an einer offenen, zwanglosen Philosophier- 
und Diskussionsrunde möchten wir in unserer Gemeinde eine 
Alternative zum Fernsehen anbieten. Wer Lust und Laune dazu 
aufbringt, ist am Donnerstag, 27.07., um 20:15 Uhr zu einem 
Zusammentreffen im Pfarrgarten in Ötigheim herzlich willkommen. 
(Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im GSH-Anbau 
statt). Als Thema schlagen wir vor: „gut und böse“. Alle sind nach 
einer kurzen Einführung eingeladen bis ca. 21:45 Uhr miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Förderverein für caritative 
und soziale Aufgaben

Herzliche Einladung zum „Kaffee-Treff“ 
Wie bereits angeschrieben möchten wir unsere Mitglieder und de-
ren im selben Haushalt wohnenden Angehörige zu einem gemütli-
chen Zusammensein einladen. Wir treffen uns am Donnerstag, 20. 
Juli ab 15 Uhr auf dem Tellplatz beim Tellplatz-Café.
Über eine rege Teilnahme bei Kaffee und Kuchen,
würden wir uns sehr freuen.

FORUM älterwerden

Sommerpause
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
der Saal war voll! Bei unserem letzten Seniorennachmittag vor der 
Sommerpause, unserem beliebten Grillfest, durften wir trotz hoher 
Temperaturen an die 70 Gäste begrüßen und bewirten. Ein rundum 
gelungener Nachmittag!

Füreinander, Miteinander hat sich mal wieder bewährt. Wir sagen 
ein herzliches Dankeschön an die Delegation des Musikvereins, 
die uns musikalisch verwöhnt haben. Ein Dankeschön an die KJG, 
die dafür gesorgt haben das die Würstchen überhaupt gegrillt 
werden konnten. Herrn Christian Dittmar, der die Gemeinde und 
Herrn Bürgermeister Frank Kiefer gebührend vertreten hat. Frau 
Betina Harlacher, die immer zur Stelle ist, wenn man sie braucht. 
Wir danken Ihnen, dass Sie unserer Einladung gefolgt sind und so 
erst so einen tollen Nachmittag ermöglichen. Und einen speziellen 
Dank an unseren Herrn Pfarrer Penka, der immer für uns da war/
ist, wenn es ihm möglich war. Und so nahmen wir den Rahmen des 
Grillfestes zum Anlass, ihn dafür als unseren Ehrengrillmeister des 
FORUM „älterwerden“ zu würdigen und ihm alles erdenklich Gute 
für seinen kommenden Ruhestand zu wünschen.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Sommerzeit, genießen Sie 
die Wärme (schneller als uns lieb ist wird es wieder kalt) und blei-
ben Sie alle gesund. Wir freuen uns schon jetzt, Sie wieder im 
September begrüßen zu dürfen.

Vorschau
14.09., Etjer Mundart mit Fritz Müller

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Muggensturmer Volksfest 
am 16. Juli 
Am Sonntag, 16. Juli, findet um 9 Uhr ein ökumenischer Gottes-
dienst im Festzelt statt. 

Verabschiedungs Gottesdienst am 23. Juli 
Am Sonntag, 23. Juli, wird Pfarrerin Tina Blomenkamp verabschie-
det: im Gottesdienst um 16 Uhr durch Dekan Christian Link. 

Café Kirche bleibt in den Sommerferien geschlossen 
Bis zum 17. Juli ist das Café Kirche noch geöffnet: freitags von  
15 bis 17 Uhr, samstags von 15 bis 17 Uhr, sonntags von 15 bis  
17 Uhr und montags von 10 bis 12 Uhr. 
Es gibt feinen Kaffee mit Bohnen aus der Bietigheimer Rösterei 
Erbolino, selbst gebackenen Kuchen und genug zum Lesen und um 
sich zu informieren. UND vor allem: ein tolles Team, das sich freut, 
wenn Gäste kommen!

Nach den Sommerferien, am 15. September, 
sind wir wieder für Sie da! 

Ev. Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a 
76461 Muggensturm 
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 9 - 11 Uhr, Mi. 13.30 - 17.30 Uhr 
07222/81380 
www.ekimu.de 
pfarrbuero@ekimu.de 
tina.blomenkamp@kbz.ekiba.de 
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Polizeipräsidium Offenburg informiert

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung zu Hau-
se an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041 
oder E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher!
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! Mit einem richtig 
angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen vermei-
den oder mildern. Unser Gehirn ist das wertvollste, was wir haben 
- schützen wir es!

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt 
informiert 

Kindergeld nach der Schule
Auch volljährige Kinder können Kindergeld erhalten
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsicher, 
wie es mit der Zahlung des Kindergeldes weitergeht. Grundsätzlich 
gilt, dass Eltern für Kinder bis zum 18. Lebensjahr Kindergeld er-
halten. Aber auch nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann 
Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn das Kind 
eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium oder ein Prak-
tikum absolviert. Da es nach dem Schulende aber in aller Regel 
nicht nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld ebenfalls während 
einer Übergangsphase von längstens vier Monaten zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten. Die Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt 
empfiehlt, den Antrag frühzeitig zu stellen und die Unterlagen 
vollständig online einzureichen. Auch während des Bundesfreiwil-
ligendienstes oder ähnlicher Dienste (FSJ, FÖJ sowie anerkannte 
Freiwilligendienste im In- oder Ausland wie Freiwilligendienst 
aller Generationen oder entwicklungspolitischer Freiwilligendienst 
„weltwärts“) kann Kindergeld gezahlt werden. 
Außerdem wird, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas 
länger hinzieht, für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt werden, 
während es sich aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz-
platz bemüht oder nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung 
oder eines Studiums wartet. Hierfür genügt die Zusendung eines 
Nachweises über die Bewerbungsbemühungen einschließlich 
deren Ergebnisse, den Ausbildungs- oder Studienbeginn oder 
einer Schulbescheinigung an die Familienkasse vor Ort. Eine Ar-
beitslosmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in diesem Zeitraum 
nicht erforderlich. Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes nach 
Schulzeitende schriftlich mitzuteilen. So können die Zahlungen 
aufrechterhalten werden. Falls das Kind nach dem Ende der 
Schulausbildung noch keine weiteren Pläne für eine unmittelbar 
anschließende Ausbildung hat, kann ein Kindergeldanspruch 
während der Arbeitsuche bestehen - hierzu muss sich das Kind 
bei der Agentur für Arbeit arbeitsuchend melden. Das komfortable 
Online-Angebot unter www.familienkasse.de ermöglicht es, Nach-
weise über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie Schulbe-
scheinigungen bequem hochgeladen. Der Antrag kann komplett 
papierlos über das ELSTER-Zertifikat eingereicht werden. 
Bei Fragen ist die Familienkasse von Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr kostenfrei unter 0800/4 5555 30 telefonisch erreichbar.
Alle aktuellen Informationen rund um Kindergeld sowie zum Kin-
derzuschlag finden Sie online unter www.familienkasse.de.

KVV informiert

KVV lädt Fahrgäste zum Badetag am 14. Juli ein
Rein in Bus und Bahn und dann kostenlos ab ins Freibad: Der  
Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) lädt seine Kund*innen zu-
sammen mit den Karlsruher Bädern für Freitag, 14. Juli, ins 
Schwimmbad ein. Fahrgäste des KVV können an diesem Tag bei 
freiem Eintritt in den vier Karlsruher Freibädern ins erfrischende 
Nass eintauchen, ihre Bahnen ziehen und jede Menge Badespaß 
erleben. Eine tagesaktuell gültige Fahrkarte des KVV wird dort zur 
Eintrittskarte für den Gratis-Badespaß.

Und so einfach geht‘s: Einfach am Eingang des jeweiligen Freiba-
des beim KVV-Infopersonal eine tagesaktuelle Fahrkarte des KVV 
vorzeigen ? egal, ob Einzelfahrschein oder Abo-Ticket, ob aus dem 
Fahrkarten-Automaten oder auf dem Smartphone. Das Angebot 
gilt für sämtliche Fahrkarten aus dem Sortiment des KVV. Auch 
ein beim KVV gekauftes Deutschlandticket oder JugendticketBW 
ermöglichen einen freien Eintritt.

Die Gratis-Abkühlung für KVV-Fahrgäste inclusive Urlaubs-Feeling 
vor der Haustür gibt es am 14. Juli in diesen Karlsruher Freibädern:
- Turmbergbad  (geöffnet von 9 bis 20 Uhr)
- Sonnenbad  (geöffnet von 9 bis 20 Uhr)
- Rheinstrandbad Rappenwört  (geöffnet von 14 bis 20 Uhr)
- Freibad Rüppurr  (geöffnet von 12 bis 19 Uhr)

Weitere Informationen zum Badetag des Karlsruher Verkehrsver-
bundes gibt es im Internet unter kvv.de/service/angebote-aktio-
nen/kvv-badetag. Alle Infos rund um die Karlsruher Bäder findet 
man auf der Website ka-baeder.de
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Privat sucht ruhig gelegenes
Grundstück, 
auch mit Altbestand, ab 700 qm
für den Bau eines Einfamilien-
hauses. Wir freuen uns über Ihre
Rückmeldung per E-Mail an s.
mueller@inovex.de oder telefo-
nisch unter +49 173/3 18 10 01

EG-Wohnung in Elchesh.-Ill.
1,5 Zimmer, EBK, Bad inkl.
WC, Keller, Terrasse, Gartenan-
teil, überd. Carport. 54 m2, frei
ab 01.08.23. KM € 480, Car-
port € 50, NK € 150. Kaution
3 Kaltmieten.
Telefon 0160/4 12 19 97

Sie haben ein Abrissgrundstück
oder einen Bauplatz?

Wir kaufen Ihr Objekt oder tauschen es gegen ein neues Eigenheim (im Raum Kuppenheim 
und Umgebung). Schnelle und diskrete Abwicklung. Rufen Sie uns einfach an.

Westermann Bau · Telefon 07222/4 94 24

Immobilien

Kleinanzeigen



Immer wissen,
was los ist 

in der Region:
Falls Sie noch nicht zum Kreis 

unserer Leser gehören sollten, dann 
nutzen Sie das günstige und 
bequeme Abonnement Ihres 

Gemeindeanzeigers.

Ausführliche amtliche und kirchliche Nachrichten · großer Vereinsteil · 

Veranstaltungen · Sport · Infos und Tipps von Handel und Gewerbe

Bei Fragen steht Ihnen  
unsere Abonnementabteilung  
unter Telefon 07245 9270−0  

gerne zur Verfügung.

... auch als  
Geschenk-Abo!

Jahr

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

ABONNEMENT-BESTELLUNG

Hiermit bestelle ich

Bitte ausgefüllt zurücksenden: per Post, per Fax oder per E-Mail an abo@duerrschnabel.com

Der Abonnementpreis in Höhe von 17,94 Euro pro Halbjahr wird halbjährlich von meinem Konto abgebucht.

ab dem nächstmöglichen Termin ab Kalenderwoche

Ortsausgabe

Bitte nur ausfüllen, falls abweichend von oben genannten Kundendaten
Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für folgendes Abonnement:

ABONNEMENT-EMPFÄNGER

KUNDENDATEN

E-Mail

PLZ / Ort

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT
Ich ermächtige die Dürrschnabel Druck & Medien GmbH in 76477 Elchesheim-Illingen (Gläubiger-Identifikationsnummer DE86ZZZ00000011128), Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Dürrschnabel Druck & Medien GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Name

Kreditinstitut

BIC

IBAN DE

Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Ich bin damit einverstanden, dass die Frist, mit der mir die Vorankündigung eines SEPA-Lastschrift-Einzugs spätestens 
avisiert wird, von 14 auf 2 Kalendertage verkürzt wird.

Name

Vorname

Straße, Nr.

Telefon

Fax

PLZ / Ort

Name

Vorname

Straße, Nr.

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com  
www.duerrschnabel.com

Jedes Amtsblatt ist gedruckt und auch als Online-Abo erhältlich:
abo.duerrschnabel.com

Das Online-Abo:

Unser „Abo-to-go!“



 
 
 

 
Für unserer Betriebsrestaurant im Raum Hügelsheim 

suchen wir eine deutschsprachige, erfahrene 
 

Küchen- und Servicekraft m/w/d 
für die Essensausgabe, Kasse und das Zubereiten 

von Salaten und Desserts. Arbeitszeiten an Wochen- 
tagen v. Mo.-Fr. 09.00 – 14.00 Uhr, Teilzeit 

 
 

Interessiert? Dann bitte einfach eine Kurzbewerbung 
(PDF) mit Bild an GastroSystem: info@gsbc.de 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gsbc.de, 
oder von Hr. Michael Schultz unter: 0177 413 11 17 

Du bist etwas ganz Besonderes. Wir auch!  
Deshalb passen wir perfekt zusammen.

BEWIRB DICH BEI UNS
JOB@QMBAU.DE

DU PASST ZU UNS!

POLIER IM HOCH- UND  
TIEFBAU GESUCHT 
Umbau und Sanierungen
Gewerbe- und Hallenbau 
Fahrzeughallen und Feuerwehrgerätehäuser 

Ingenieurbauwerke, Brücken, Stützwände 
Kabelleitungstiefbau und Ladesäulen 

UNIVERSAL-
GENIE OUTDOOR-

FREAK

MOTIVATIONS-
TRAINER

Stellenanzeigen

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH · Telefon 07245 9270-0

Hast du Lust, dein Geld mit Bewegung an der frischen Luft  
zu verdienen? Dann haben wir genau das Richtige für dich!
Haben wir dein Interesse geweckt?  
Das Team unserer Austräger-Betreuung freut sich auf deinen Anruf

AUSTRÄGER*INNEN GESUCHT!

Bürofachkraft m/w/d 
deutschsprachig, in Teilzeit, ab sofort gesucht. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail, Post oder 
auch telefonisch:
 
Resun GmbH
Durmersheimer Straße 27 · 76316 Malsch
Telefon 07246/9 45 95 70 · E-Mail: info@resun.biz

Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr & 14.30 - 17.00 Uhr · Mi. nachmi� ags geschlossen

Lyzeumstraße 8 | 76437 Rasta�  | Tel. 07222 7 74 89 18

Wir kaufen
Gold, Altgold, Barren, Münzen, Zahngold, 
Schmuck, Silber, Zinn und Besteck an.
www.pfandhaus-rasta� .de

Wir sind Ihr Partner
in den Bereichen:
• Pfandkredit
• Goldankauf
• Edelmetallhandel
• Anlagegold
• kostenlose Wertschätzung



RUND UM HAUS UND WOHNUNG
planen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren

BB Erneuerbare Energietechnologien GmbH
Gernsbacher Str. 3   | 76530 Baden-Baden
info@badischesolar.de | www.badischesolar.de

Info-Telefon 0 72 21 9 22 72 60

Werden Sie jetzt unabhängig!
Kaufen Sie Ihre PV-Anlage 
MwSt.frei bei uns!
Ihr PV-Anbieter aus dem 
Herzen von Baden-Baden!
Besuchen Sie uns und 
unseren Ausstellungsraum!

Kurzfristige Lieferzeiten!
Kein Internetanbieter!

Pauschalpreis-Angebote
nach Besichtigung!

Unsere Durchwahl für Bestellung/ Beratung unserer Frischeabteilung: 07225.6364964 oder per WhatsApp
Pronto Casa - Max-Roth-Str. 13 - 76571 Gaggenau - Tel: + 49 (0) 7225.986113 - www.pronto-casa.de

Mezzi Rigatoni aus Reis- und
Maismehl. Glutenfrei.

2,79

Rummo 
Mezzi Rigatoni

39
400 g

Aus unserem Sortiment

Thunfischfilet in Olivenöl eingelegt
6,99

Moro
Filetti di Tonno

99
190 g

,5

Italien auf

400 m²!

Biskuitrolle mit Kakao creme Füllung
3,89

Motta
Girella

39
280 g

Aus unserer Frischetheke

2
Ital. Luftgetrockneter Schinken mind.
12 Monate gereift. Ohne Zusätze oder
Konservierungsstoffe.

2,69

Gran Naturale

39
100 g

,7,
Wildfang Nordostatlantik

8,90
1
Aus Aquakultur in Norwegen.
Grätenfrei. Auf Wunsch ohne Haut.

2,49
Ir in Norwegen

9

Öffnungszeiten
Mo - Fr 09:00 - 19:00 Uhr

Sa 09:00 - 15:00 Uhr

,2 ,3

90
1000 g

Sardinen
Wildfang

Lachsfilet

99
100 g

,
Angebot gültig bis 22.07.2023

Liebe Kundinnen und Kunden,

nach 17 Jahren ist es Zeit in Rente zu gehen.
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und Ihre Kundentreue.

Ihre Familie Huke

Sollten Sie noch Gutscheine haben, würden wir Sie bitten,
diese schnellstmöglichst einzulösen.

Zum 01.08.2023 wird das Geschäft
„Schreibwaren Huke” zur „Papier Oase” und durch 

Familie Huber/Bartel weitergeführt.

Wir wünschen Familie Huber/Bartel einen guten Start.

 

Die Vorteile solarbetriebener Rollläden
Nachhaltig, klimafreundlich, autark
txn. Sie schützen vor Hitze und Kälte, regulieren den Lichtein-
fall und halten neugierige Blicke auf Abstand – automatisierte 
Rollläden sind echte Multitalente. Wer über den Einbau die-
ser hochwertigen Sonnenschutzprodukte nachdenkt, scheut 
oft den damit verbundenen Aufwand. Dabei sind heutzutage 
smarte Rollläden dank einer neuen Generation solarbetriebe-
ner Antriebe einfacher denn je installiert.
Das gilt vor allem für Vorbaurollläden, die einfach von außen 
an der Fassade montiert werden. Sind sie mit einem solar-
betriebenem Funkantrieb ausgestattet, müssen keine Stromka-
bel oder Steuerleitungen verlegt werden. Ein leistungsfähiges 
Solarpanel beispielsweise versorgt den Antriebsakku mit kos-
tenloser Energie. Auch ohne jegliche Sonneneinstrahlung ist 
damit ein reibungsloser Betrieb über z.B. 45 Tage gewährleistet.
Solarantriebe eignen sich für Neubau und Sanierung gleicher-
maßen und passen für jede Fenstergröße. Solch ein Antrieb läuft 
nahezu geräuschlos und verfügt etwa über eine integrierte Ge-
schwindigkeitssteuerung nebst Soft-Start- und Soft-Stopp-Funk-
tionen für einen äußerst materialschonenden Betrieb. 
Wer sich maximalen Komfort wünscht, bindet die smarte  
Solarmotorisierung in eine Smart-Home-Zentrale TaHoma 
Switch ein. Mit ihr lassen sich zahlreiche weitere Funkproduk-
te verknüpfen und im Handumdrehen verschiedene Wohnsze-
narien programmieren. So sorgt beispielsweise ein Szenario 
„Zuhause verlassen“ dafür, dass die automatische Steuerung 
der Rollläden startet, gleichzeitig die Heizung herunterfährt 
sowie die Beleuchtung aus- und die Alarmanlage eingeschal-
tet wird. Das erhöht die Sicherheit und den Wohnkomfort und 
senkt zugleich die Kosten für Klimatisierung und Heizung.
Mehr Informationen gibt es bei Ihrem Rolladen- und Sonnen-
schutzfachbetrieb vor Ort.



RUND UM HAUS UND WOHNUNG
planen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren

Brandschadenbeseitigung 
Nach einer Brandlöschung ist rasches Handeln erforderlich! Wir befreien 
Ihre Räume von störendem Brandgeruch, sowie Ruß- und Brandrück-
ständen und stellen den ursprünglichen Zustand Ihrer Immobilie wieder 
her. 

Leckortung mit modernster
Messtechnik
Zu hohe Luftfeuchtigkeit, 
muffige Gerüche oder feuchte 
Flecken an der Wand können ein 
Warnzeichen für ein verdecktes 
Wasserleck sein. Der Einsatz 
modernster Messtechnik
ermöglicht es uns, Lecks 
präzise zu orten und gezielt zu 
reparieren. 

TIPP: Auch ohne Schadensfall bieten wir Maler-, Tapezier-, Boden-
lege- sowie Fliesenlegearbeiten an – privat und gewerblich!

SMS-GROUP – IHR PARTNER
IM SCHADENSFALL.
Ob Wasserschaden, Brandschaden, Leckortung oder Schimmelbeseitigung, wir 
kümmern uns um die komplette Schadensabwicklung – »Alles aus einer Hand!« 
Rufen Sie uns an! Gewerbering 22, 76287 Rheinstetten, Tel 02742 9339677

Schäden an Haus, Wohnung oder Büroräumen 
können passieren – Seit 2004 ist die SMS-Group Ihr 
Ansprechpartner für Schadenmanagement in den 
Bereichen Brand- und Wasserschaden, Schimmel-
beseitigung und Leckortung.
Unsere erfahrenen Servicetechniker:innen ergreifen 
im Schadensfall notwendige Sofortmaßnahmen und 
unterstützen Sie bei der kompletten Schadensabwick-
lung: (1) Dokumentation, (2) Kooperationspartner 
für Hausverwaltungen und Versicherungen inkl. 
Abstimmung im Schadensfall, (3) gewerkeüber-
greifende Wiederherstellung der Räumlichkeiten.  

Wasserschaden Soforthilfe in Ihrer Nähe
Ob Rohrbruch, eine defekte Waschmaschine, Keller-
überflutung oder Löschwasser nach einem Brand –
wir legen Feuchteschäden (Mauerwerk, Boden- und 
Deckenkonstruktionen) mit modernsten Geräten 
wieder trocken.

Professionelle Schimmelbekämpfung
Schimmelbefall, ob sichtbar oder verdeckt, schädigt 
nicht nur die Bausubstanz, sondern kann auch
gesundheitsschädlich sein. Wir lokalisieren und
beseitigen Schimmelschäden!

RUND UM DIE UHR FÜR SIE ERREICHBAR!

Telefon: 08000 / 210 220
Email: office@sms-deutschland.de
Web: sms-deutschland.de

WALZ
Qualität in Farbe
■ Fassadensanierung + Gerüstbau
■ energiesparende Wärmedämmungen
■ moderne Wohnraumgestaltung
■ Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

Raumgestaltung ganz nach Wunsch
Individuelles Design für Fliesenprofile und Wandablagen
(HLC) So einzigartig wie der Geschmack von Bauherren und 
Renovierern: Profile mit individueller Bedruckung oder in der 
persönlichen Lieblingsfarbe ermöglichen es, gefliesten Räu-
men und Objekten eine ganz eigene Note zu verleihen. Ein 
neues System bietet dazu nahezu unbegrenzte Gestaltungs-
optionen: So können unterschiedliche Aluminiumprofile mit 
hochwertiger Digitaldrucktechnik exakt so gestaltet werden 
wie gewünscht. Vom Design des Fliesen- oder Natursteinbe-
lags über das persönliche Lieblingsmuster bis hin zu Logos 
oder Schrift – der Fantasie sind im Grunde keine Grenzen 
gesetzt. Auf diese Weise ist es möglich, effektiven Kanten-
schutz harmonisch in den Belag zu integrieren oder einzigar-
tige Akzente im Sockel- oder Wandbereich zu setzen. Neben 
dem Digitaldruck haben Bauherren auch die Möglichkeit, aus 
190 RAL-Farben ihren persönlichen Favoriten zu wählen und 
per Pulverbeschichtung auf Profile für den Innen- und sogar 
für den Außenbereich aufbringen zu lassen. Die Farbpalette 
steht außerdem für praktische Wandablagen zur Verfügung. 

Ob passend zum Fliesen- oder Natursteinbelag gewählt oder 
als bewusst gesetzter Akzent: So kommt die richtige Farbe ins 
Spiel. Eine weitere Möglichkeit der Individualisierung bietet 
die Gravur der Edelstahlroste und -rahmen aus einem Pro-
gramm für Linienentwässerungen. Mit einem persönlichen 
Schriftzug, Bild oder Logo wird die Dusche zur ganz persönli-
chen Wohlfühloase.
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Am Kreut 10 · 76477 Elchesheim-Illingen · T 0 72 45/93 73 01  
Mobil 0171/3 05 43 27 · www.anjaduerrschnabel.de

Die staatl. geförderte ENERGIEBERATUNG vor 
Ort erfasst den Zustand Ihrer Immobilie, zeigt die 
Schwachstellen auf und erstellt ein sinnvolles Sanie- 
rungskonzept. Dabei informiere ich Sie über erziel-
bare Energieeinsparungen, Kosten und Fördermög-
lichkeiten. Gerne erstelle ich auch Energieausweise,  
Berechnungen nach EnEV und KfW-Anträge.
Machen Sie Ihr Haus fit für die Zukunft, ENTDECKEN 
SIE IHR SPAR-POTENZIAL!

IST IHR HAUS FIT  
FÜR DIE ZUKUNFT?

ANJA DÜRRSCHNABEL 
Architektin, Energieberaterin (BAFA)

Gleich anrufen!

AAANNJJAA DDÜÜÜRRRRSSCCC
Architektin, Energieberaterin (B(

Volker Rebel
 Maler- und Farbengeschäft

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung
• Spachtel- und Lasurtechniken
• Lackieren und Tapezieren
• Gerüstbau und -verleih
• Stuck- und Zierprofile
Wir bieten Qualität in

Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67
Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27

E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

Ausbau und Entsorgung,
Einbau, Wasser,r El

gg
ektro,

Fliesen – alle notwtt endigen
Arbeiten aus einer Hand

g
.

Zum garantierten Festpreis!

Kronenstraße 30 · Bietigheim/Baden
Fon (0 72 45) 22 60 und 9 15 36 80

Größtes Küchenhaus in
Mittelbaden mit über

50 Musterküchen auf mehr als
2.000 m2 Ausstellungsfläche!

Komfortzone Küche
Wohngesunder Anstrich lässt Holzoberflächen mit  
Lebensmittelkontakt in frischem Glanz erstrahlen
(HLC) Nicht erst seit den stetig steigenden Preisen setzen viele 
Menschen in den eigenen vier Wänden auf die Devise „Aus alt 
mach neu“. Die Aufwertung bereits vorhandener Einrichtung 
hat sich längst als gängige Methode etabliert, um gleichzeitig 
das eigene Nachhaltigkeitsbewusstsein und den Wohnkom-
fort zu optimieren. Insbesondere Bereiche wie Küchentresen, 
Tische oder Arbeitsflächen verlieren mit der Zeit ihre Attrak-
tivität und werden anfällig für Schmutz, Kratzer und Abrieb. 
Möchte man Holzoberflächen neues Leben einhauchen und 
diese zuverlässig gegen alltägliche Beanspruchung schützen, 
ist ein spezielles Öl die ideale Lösung: Eine Öl-Wachs-Kom-
bination macht das Holz widerstandsfähig und wasserabwei-
send – die Flächen sind pflegeleicht, abriebfest und können 
problemlos feucht gereinigt werden. Der getrocknete Anstrich 
ist lebensmittel-, speichel- und schweißecht und somit ge-
sundheitlich völlig unbedenklich. Durch die Zertifizierung 
nach EURO Norm 1186, Teil 5/14 ist das Öl geradezu prädesti-
niert für den Einsatz auf Küchenarbeitsplatten, Schneidebret-
tern oder Esstischen aus Holz und kann sogar für Kinderspiel-
zeug verwendet werden. Bei unbehandeltem Holz wird das in 
unterschiedlichen Farben erhältliche Öl am besten mit einem 
Hand Padhalter und einem Öl-Farben Auftrags-Vlies oder per 
Mikrofaserrolle oder Pinsel in Maserrichtung aufgetragen. 
Nach etwa zehn Stunden Trocknungszeit wird der Vorgang 
wiederholt. Bei einer gelegentlichen Auffrischung genügt es, 
die gesäuberte Oberfläche mit einem dünnen Anstrich nach-
zubehandeln. Zur Reinigung empfehlen sich ein Spray Clea-
ner oder alternativ Wasser – Spülmittel sollten nicht genutzt 
werden, denn sie lösen Fette und damit auch Wachse und Öle 
und mindern dadurch den Oberflächenschutz.
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Tel. 07222/2 36 71 Fax 15 42 22

Insektenschutzsysteme

Die einen träumen von den eigenen vier Wänden. Vielleicht 
ein kleiner Garten, Terrassenfrühstück am Sonntagmorgen, 
ein netter Plausch mit Nachbarn, gemeinsam Feste feiern … 
nicht zu vergessen finanzielle Klarheit über große Zeiträume, 
Wertzuwachs, Besitzerstolz … in einem Wort: Unabhängigkeit.
Sie träumen diesen Traum ein ganzes, langes Leben lang! Ihr 
Gesichtsausdruck verrät, dass sie darüber nicht sonderlich 
glücklich sind. Andere haben eine Entscheidung getroffen, 
den ersten Schritt getan und zeigen dieses ganz besondere, 
zufriedene Lächeln. Ihre Gedanken vom Traumhaus führten 
sie immer und immer wieder zu diesem einen Ergebnis: Es 
muss Leute geben, die exakt diese Gedanken bereits sehr, 
sehr oft gedacht und das Ergebnis in die Wirklichkeit umge-
setzt haben. Fachleute, die aus jahrelanger Erfahrung heraus
wissen, was geht und – noch wichtiger – was nicht geht. Eine 
Wohnbaufirma in Ihrer Nähe ist hier genau die richtige Wahl. 
Alle anfallenden Fragen wurden dort bereits gestellt und be-
antwortet: „Wo bauen wir, wer plant, welche Handwerksbe-
triebe, Genehmigungen, Kostenplan, Finanzierung usw.“
Drängende Fragen, die der Unerfahrenheit schlaflose Nächte 
bereiten und schlimmstenfalls die Freude selbst am herrlichs-
ten Bauprojekt verderben können. Andererseits Themen, die 
von ausgeschlafenen Profis erschöpfend durchdacht und mit 
Erfolg unzählige Male umgesetzt wurden; und das zu einem 
angemessenen Preis.
So realisiert man heutzutage Wohnträume!

Quelle: Dauenhauer Wohnbau GmbH

Der Partner zur Realisierung  
Ihrer Wohnträume

Ihr Bauträger aus der Region
Wir können was wir tun.

Dreherstr. 4 · 76437 Rastatt
www.dauenhauer-wohnbau.de

Ihr Partner zur Realisierung 

Ihrer Wunschimmobilie.
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Jetzt Zinsen sichern!
Bezirksleiter Sebastian Hertweck
Tel. 07222 595045-73
Sebastian.Hertweck@LBS-SW.de

GmbH & Co. KG

IN GIPS

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer 
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
  jetztInsektenschutznach Maß

Malerfachbetrieb

Bei uns geben „Sie“ den Ton an

Schattenspender mit Design-Anspruch
Das sind die aktuellen Markisentrends für die Terrasse
(DJD). Die Terrasse ist für viele Menschen zum zweiten Wohn-
zimmer geworden. Entsprechend hoch sind daher die An-
sprüche an ihre Gestaltung und Ausstattung. Schattenspen-
dende Markisen erfüllen nicht nur Sonnenschutzfunktionen, 
sondern sind auch ein wichtiges Gestaltungselement für den 
Außenbereich und die Hausarchitektur. Mit innovativen Tuch-
designs und Textilstrukturen bieten die Hersteller so viele Ge-
staltungsmöglichkeiten für Wohlfühlterrassen wie nie zuvor.

Wohnliche Strukturstoffe in sanften oder lebhaften Farben
Ein auffälliger Trend bei Markisentuchdessins ist die Betonung 
der Gewebestruktur, wie man sie von Wohntextilien kennt. Bei 
den Farben dominieren sanfte Grau-, Beige- oder Greigetöne 
– passend zu moderner Betonarchitektur. Aber auch lebhafte 
Sommerfarben wie Orange, Gelb und Terracotta sowie kühle-
re Farbtöne wie Gletscherblau oder Eisgrün sind gefragt. Ne-
ben Uni-Tüchern werden derzeit neue Fantasiestreifen sowie 
Blockstreifen mit interessanten Nadelstreifendetails ein gro-
ßes Thema.

Dauerhaft haltbare Schönheit
Wichtig ist es, dass die eingesetzten Textilien „spinndüsen-
gefärbt“ sind. Durch dieses Verfahren werden die Farbpig-
mente direkt bei der Herstellung in den Faden eingelagert 
und bleiben dadurch wesentlich haltbarer und farbechter als 
bei einer nachträglichen Färbung. Empfehlenswert ist zudem 
eine hochwertige Teflon-Ausrüstung, welche die Oberfläche 
unempfindlich, öl-, wasser- und schmutzabweisend sowie 
fäulnisverhütend macht. So bleibt die Schönheit des Designs 
lange bestehen und das Tuch ist leichter sauber zu halten. 

Nachhaltige Materialien
Wer seinen Außenbereich im Einklang mit Natur und Umwelt 
planen will, achtet bei der Stoffauswahl am besten auf nach-
haltige Produkte.

Markisentücher in sanften Grau-, Beige- und Greige-Tönen schaffen ein wohn-
liches Ambiente. Foto: DJD/Weinor



Putenteile und Hähnchen
auf Vorbestellung und solange der Vorrat reicht
•  Holzofenbrot ohne Zusatzstoffe
•  Naturreínes Olivenöl

Jetzt zur Grillzeit: Putenmerguez und Putenbratwurst

10 % Rabatt 

bei Selbstanlieferung

(Abgabetermin erforderlich!)

Polster und Teppiche
wieder wie neu.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Englerstraße 22 • 76275 Ettlingen • Telefon 0 72 43 / 6 52 85 26
 • •  Internet: www.wirerhaltenwerte.info  • •

Rheinaustr. 102
76287 Rheinstetten
Tel. 07242 2696 16
www.Betten-Ebert.de

Welche Matratze braucht mein Körper?
Personalisierter Test am Liege-Simulator 

• individuell einstellbare Matratzen
• ergonomische Wirbelsäulen-Einmessung
• professionelle Beratung

Schlaf gut!

Ihr Fachhändler für ergonomische Matratzen,   
Boxspringbetten, Luftbetten und Wasserbetten.
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en,  
etten.

 
 
 
 
 
      
        seit 1995 in Malsch 
 

  Wir suchen: 
 

 Praxisanleiter (m/w/d) 
 Gesundheits- und Krankenpfleger  
oder Altenpfleger/helfer (m/w/d)  

 Medizinische Fachangestellte (m/w/d) 
 Haushaltshilfe (m/w/d) 
 

Für    Früh-,    Spät-,    Nacht-   und / oder   Wochenenddienste 
          
Schwester Elfie´s Pflegedienst GmbH,   Adolf-Kolping-Str. 43a/b,   76316 Malsch  
 
www.elfies-pflegedienst.de      info@elfies-pflegedienst.de     Tel. 07246/6150      

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Firma Demestre, Goldankauf.

Tag & Nacht 
Tel. 0 72 22 / 78 78 0 Berdon

Trauer- und 
Danksagungskarten 
erhalten Sie in großer 
Auswahl in unserem 
hauseigenen Kartenshop.

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Wenn Sie diesen Text gelesen haben, 
wissen Sie, wie effektiv Werbung 
im Gemeindeanzeiger sein kann.

Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dürrschnabel Druck & Medien GmbH



FÜR SIE DA
JAHRENEU

Große Eröffnung in

Rheinstetten!
Stoßen Sie mit uns an!

Niederlassungen der (1) Einrichtungshaus StrohmeierGilb GmbH (2) Küchenhaus StrohmeierGilb GmbH, In der Fellach 2, 76756 Bellheim/Pfalz

(vorher 
FRIWA 

KÜCHEN)

Iggelheimer-Str. 28
67346 SPEYER2

Telefon 06232 / 120 24-80

Johannes-Kopp-Str. 11
76829 LANDAU1

Telefon 06341 / 55 86 98-0

In der Fellach 2
76756 BELLHEIM1

Telefon 07272 700 3-48

Mo.-Fr. 10-19 Uhr,
Sa. 10-17 Uhr

WWW.GILB.DE

        Gewerbering 23 a
76287 RHEINSTETTEN1

Telefon 07242 / 9336-0

      Jede 90. Küche 
  geschenkt!

... und viele tolle
Eröffnungs-
Angebote!

In unserem Jubiläumsjahr
verschenken wir regelmäßig eine

Küche – immer nach 90 abge-
schlossenen Kaufverträgen. KücHen

StrohmeierGilb
weLT

NEU

Rheinstraße 14 | 776477 Elchesheim-Illingen
Tel.: 07245 / 9198200
hl.elchesheim-i@haus-edelberg.de

Kommen Sie vorbei – 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Haus Edelberg
Senioren-Zentrum

Elchesheim-Illingen

Wir informieren über

» 

»   

» Betreutes Wohnen

28.7.2023, 14 – 19 Uhr 

QR-CODE SCANNEN UND FOLLOWER WERDEN


